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Mit der a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung ist d ie  Verwendbarkeit bzw. Anwendbarkeit 
des Zulassungsgegenstandes im S inne der Landesbauordnungen nachgewiesen .  

2 Die a l lgemeine bauaufsichtl iche Zu lassung ersetzt n icht d ie fü r d ie  Durchfüh rung  von Bau­
vorhaben gesetz l ich vorgesch riebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Beschein igun­
gen . 

3 Die a l lgemeine bauaufsichtl iche Zu lassung wird u n beschadet der Rechte Dritter, i nsbeson­
dere privater Schutzrechte, ertei lt. 

4 Herste l ler  und  Vertre iber des Zu lassungsgegenstandes haben, un beschadet weiter gehen ­
der Regelu ngen i n  den "Besonderen Bestimmungen", dem Verwender bzw. Anwender des 
Zu lassungsgegenstandes Kopien der a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung zur Verfü­
gung  zu ste l len u nd darauf h inzuweisen, dass d ie a l lgemeine bauaufsicht l iche Zu lassung an 
der Verwendungsste l le  vorl iegen muss. Auf Anforderung s ind den bete i l igten Behörden 
Kopien der a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung zur  Verfügung zu ste l len . 

5 Die a l lgemeine bauaufsichtl iche Zu lassung darf n u r  vo l lständ ig vervie lfä lt igt werden .  E ine 
auszugsweise Veröffent l ich ung bedarf der Zustimmung des Deutschen I nstituts fü r Bautech­
n ik .  Texte und Ze ichn u ngen von Werbeschriften dü rfen der  al lgemeinen bauaufsichtl iehen 
Zu lassung n icht widersprechen . Übersetzungen der a l lgemeinen bauaufsicht l iehen Zu las­
sung m üssen den Hinweis "Vom Deutschen I nstitut fü r Bautech n i k  n icht geprüfte Über­
setzung der deutschen Orig ina lfassung"  enthalten .  

6 Die a l lgemeine bauaufsichtl iche Zu lassung wird widerrufl ich ertei lt .  D ie Bestimmungen der 
a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung können nachträg l ich ergänzt und geändert 
werden,  insbesondere, wenn  neue techn ische Erken ntn isse d ies erfordern .  
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II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

1 Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich 

1.1 Zulassungsgegenstand 

1 . 1 . 1  D ie a l lgemeine bauaufsichtl iche Zu lassung g i lt fü r d ie Herste l l ung  und Anwendung der Rohr­
abschottu ng, "System ZZ-Manschette . . .  " genannt, a ls 

- Bauart der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 nach D I N  4 1 02- 1 1 1 (abhängig von den durch­
gefüh rten I nsta l lationen) bei E i nbau i n  Decken nach Abschn itt 1 . 2 . 1  mit e iner Feuerwider­
standsfäh igkeit von m indestens 1 20 M in uten oder 

- Bauart der Feuerwiderstandsklasse R 90 nach Dl N 4 1 02-1 1 1 bei E i nbau in  jewei ls  
m indestens feuerbeständ ige Wände und Decken nach Abschn itt 1 .2 . 1 .  

D ie Rohrabschottung d ient zum Sch l ießen von Offnungen i n  i n neren Wänden und Decken 
nach Abschn itt 1 .2 . 1  du rch d ie Rohre nach Absch n itt 1 .2 .2  h i ndurchgefüh rt wu rden und ver­
h indert - in  Abhäng igkeit von der Bautei lart und  den d u rchgeführten I nsta l lationen - für  e ine 
Feuerwiderstandsdauer von 1 20 M i nuten oder von 90 M inuten d ie Übertragung von Feuer 
und Rauch du rch d iese Öffnungen .  

1 . 1 .2 Die Roh rabschottung besteht im Wesentl ichen aus Roh rmanschetten und e inem Fugen­
versch luss .  D ie Rohrabschottu ng  ist gemäß Abschn itt 4 aus den Bauprod ukten nach 
Abschn itt 2 herzustel len . 

1 . 1 . 3 Es werden je nach E inbausituation der Rohrabschottu ng d ie Ausfüh rungsvarianten "System 
ZZ-Manschette Typ E" und  "System ZZ-Manschette Typ ES" ( ins Baute i l  e inb i ndende Roh r­
manschetten) sowie "System ZZ-Manschette Typ A" und "System ZZ-Manschette Typ AS" 
(auf das Baute i l  aufgesetzte Rohrmanschetten)  untersch ieden .  Bei den Ausfü hrungsvarian­
ten m it dem Zusatz "S" werden Manschetten m it e inem zusätz l ich e inge legten PE-Schaum­
stoffstre ifen verwendet (s. Abschn itt 2 . 1 . 1  ) .  

1.2 Anwendungsbereich 

1 . 2 . 1  D i e  Roh rabschottu ngen 

2 
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- "System ZZ-Manschette Typ E" und  "System ZZ-Manschette Typ ES" dü rfen in m indes­
tens 1 50 mm d icke, m indestens feuerbeständige Wände aus Mauerwerk, Beton bzw. 
Stah lbeton oder Porenbeton (s .  Abschn itt 3 . 1 . 1  ), 

- "System ZZ-Manschette Typ A" u nd "System ZZ-Manschette Typ AS" dü rfen in m indes­
tens 1 00 mm d icke, m indestens feuerbeständige Wände aus Mauerwerk, Beton bzw. 
Stah lbeton oder Poren beton sowie leichte Trennwände in Ständerbauart m it 
Stah l unterkonstruktion und beidseit iger Beplankung aus G ipskarten-Feuerschutzplatten 
oder n ichtbrenn baren zement- bzw. g i psgebundenen Baup latten m indestens der 
Feuerwiderstandsklasse F 90 (s .  Abschn itte 3 . 1 . 1  und 3 . 1 .2 )  und 

- "System ZZ-Manschette Typ E", "System ZZ-Manschette Typ ES", "System ZZ-Man­
schette Typ A" und "System ZZ-Manschette Typ AS" dü rfen i n  mindestens 1 50 mm d icke 
mindestens feuerbeständ ige Decken aus Beton bzw. Stah lbeton oder Porenbeton d ie 
m indestens feuerbeständ ig bzw. m indestens 1 20 M in uten feuerwiderstandsfähig s ind (s .  
Abschn itt 3 . 1 . 1 )  

e ingebaut werden .  

D ie Wände u nd Decken müssen den Tech n ischen Baubestimmungen entsprechen und h in­
sichtl ich der bauaufsichtl iehen Anforderung an d ie Feuerwiderstandsfäh igkeie m indestens 

DIN 4102-11:1985-12 Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Rohrummantelungen, Rohrabschot­
tungen, Installationsschächte und -kanäle sowie Abschlüsse ihrer Revisions­
öffnungen; Begriffe, Anforderungen und Prüfungen 

Zuordnung der Feuerwiderstandsklassen zu den bauaufsichtliehen Anforderungen gemäß Bauregelliste A Teil 1, 
Anlagen 0.1.1 oder 0.1.2 (in der jeweils gültigen Ausgabe) 

1.19.17-10/17 
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feuerbeständ ig sein bzw. e ine Feuerwiderstandsfäh igkeit von 1 20 M in uten aufweisen 
(s .  Abschn itte 3 . 1 . 1  und 3 . 1 .2 ) .  

1 . 2 .2  Die Roh rabschottung darf zum Sch l ießen von Öffn ungen verwendet werden, wenn d ie h i n­
du rchgefü hrten I nsta l lationen fo lgende Bed ingungen erfü l len3: 

1 . 2 .2 . 1 Rohre aus thermoplastischen Kunststoffen 
- Die Rohre müssen - unter Berücksichtig ung der Baute i lart, der  Bautei ld icke, der Ausfüh­

rungsvariante der Rohrabschottu ng  und  der E inbausituation - aus den in Abschn itt 3 .2  
genan nten Rohrwerkstoffen bestehen . 

- Die Abmessu ngen der Rohre (Rohraußendurchmesser, Rohrwandstärke) müssen den 
Angaben von Abschn itt 3 .2  entsprechen .  

- Die Roh re müssen fü r Rohrleitu ngsan lagen fü r n ichtbrennbare F lüssigkeiten und fü r 
n ichtbrenn bare Gase (m it Ausnahme von Lüftungs leitungen) ,  fü r Rohrpostleitungen 
(Fah rrohre) oder fü r Staubsaug leitu ngen bestimmt sein .  

- Die Rohre müssen senkrecht zur  Bautei loberfläche angeordnet se i n .  l n  Ausnahmefäl len 
dü rfen d ie Rohre im Bereich von Decken auch sch räg angeordnet sein 
(s .  Abschn itt 3 .2 . 1 .2). 

- Die Rohre dü rfen ggf. mit  zusätz l ichen Iso l ierungen versehen sein (s .  Abschn itt 3 .2 .2 ) .  
- Die Rohre dü rfen gemeinsam m it e inem elektrischen Heizkabel (max. Abmessungen 

1 3, 7  mm x 6,2 mm) du rch d ie zu versch l ießende Baute i löffn ung  h i ndurchgefü hrt werden 
(Rohre m it Roh rbeg leitheizung) .  

- Bei Anordnung  der Rohrmanschetten an Rohren der Rohrg ruppe C gemäß An hang 1 m it 
e inem Außendurchmesser von 200 mm erfü l l t  d ie Roh rabschottung  maximal d ie Anfor­
derungen der Feuerwiderstandsklasse R 90.  

1 .2 . 2 . 2  Rohrsysteme mit Schutzrohr  Uewei ls aus thermoplastischen Ku nststoffen)  
- Die Rohre müssen - u nter Berücksichtig ung der Baute i lart, der  Bautei ld icke, der Ausfü h­

rungsvariante der Rohrabschottu ng  und  der E inbausituation - aus den in Absch n itt 3 .2  
genan nten Rohrwerkstoffen bestehen . 

- Die Abmessungen der Rohre (Rohraußend urchmesser, Roh rwandstärke) müssen den 
Angaben von Absch n itt 3 .2  entsprechen .  

- D ie  Rohre müssen fü r Roh rleitu ngsan lagen fü r n ichtbrenn bare F lüssigkeiten und fü r 
n ichtbrenn bare Gase bestimmt sein (m it Ausnahme von Lüftungs le itu ngen) .  

- Die Rohre müssen sen krecht zur  Baute i loberfläche angeordnet se i n .  

1 . 2 . 2 . 3  Getränkeschläuche 

1 .2 . 3  

1 . 2 .4  

3 
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Die Getränkesch läuche müssen aus gebündelten PE-Sch läuchen m it Isol ieru ng aus 
synthetischem Kautsch uk  bestehen (s .  Abschn itt 3 .2 ) . 

- Die Geträn kesch läuche dü rfen e inen maximalen Außendurchmesser von 70 mm auf­
weisen (s .  Abschn itt 3 .2 ) . 

- Die Getränkesch läuche müssen sen krecht zur  Baute i loberfläche angeordnet sein .  

Andere Tei le oder Hi lfskonstruktionen sowie andere elektrische Leitu ngen als nach Ab­
sch n itt 1 .2 . 2  dürfen n icht du rch die zu versch l ießende Baute i löffnung h indurchgeführt 
werden .  

Die Roh rabschottung darf an pneumatischen Förderan lagen,  Druckl uftleitu ngen o.  Ä.  nur  
angewendet werden, wen n  sichergeste l l t  ist, dass die Rohrleitu ngsan lage im Brandfa l l  abge­
schaltet wird .  

Technische Bestimmungen für die Ausführung von Rohrleitungsanlagen und die Zulässigkeil von Rohrdurchführun­
gen bleiben unberührt. 

1.19.17-10/17 
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1 . 2 . 5  E i ne  Anwendung de r  Rohrabschottu ng i n  Bereichen ständiger unm ittelbarer Nässe oder i n  
Verb indung m it Rohrleitungssystemen, an denen ständ ige unm itte lbare Nässe auftreten 
kann ,  ist m it d ieser a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zulassung n icht nachgewiesen .  

1 . 2 .6  D ie  Verwendung von  Rohrmanschetten i n  Verb ind ung  mit  Roh rleitungssystemen, i n  denen 
e ine Permeation des Med iums auftreten kann ,  ist  mit  d ieser a l lgemeinen bauaufsichtl iehen 
Zu lassung n icht nachgewiesen .  

1 .2 .  7 Die Verh i nderung der Brandü bertragung ü ber d ie  Medien i n  den Rohrleitungen und  d ie 
Verh inderu ng des Austretens gefährl icher F lüss igke iten oder Gase bei Zerstörung der 
Leitungen u nter Brandeinwirku ng s ind m it d ieser a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung 
n icht nachgewiesen .  D iesen Ris iken ist du rch Anord n u ng geeigneter Maßnah men be i  der  
Konzeption bzw. bei der  I n sta l lat ion der Roh rleitu ngen Rech nung  zu tragen . 

1 .2 . 8  Für  d ie Anwendung der Rohrabschottung i n  anderen Baute i len - z .  B .  i n  Decken, deren 
Zuordnung i n  e ine Feuerwiderstandsklasse nach D I N 4 1 02 nur  mit  Hilfe e iner  feuerwider­
standsfähigen Unterdecke mög l ich ist, oder in le ichten Trennwänden anderer Bauarten als 
nach Abschn itt 3.1 . 2  - oder fü r I nsta l lationen anderer Anwendungsbereiche oder aus ander­
en Werkstoffen oder m it anderem Aufbau als nach Abschn itt 1 . 2 . 2  ist d ie Anwend barkeit 
gesondert nachzuweisen .  

1 . 2 . 9  D ie  im Folgenden beschriebenen und i n  den  An lagezeich nungen dargestel lten Ausfü hrun ­
gen  ste l len Mindestanforderu ngen zur  Erfü l l u ng der Anforderu ngen an den  Brandsch utz dar. 
Sofern bauaufsichtl iche Anforderu ngen an den Scha l l - oder Wärmeschutz geste l lt werden,  
s ind entsprechende Nachweise anwendungsbezogen zu füh ren .  

Es ist im Übrigen s icherzustel len, dass durch den E i nbau der  Abschottung d ie Standsicher­
heit des angrenzenden Bautei ls - auch im Brandfa l l  - n icht beeinträchtigt wi rd . 

Die Vorsch riften anderer Rechtsbereiche b le iben unberüh rt. 

2 Bestimmungen für die Bauprodukte 

2.1 Eigenschaften und Zusammensetzungen 

2.1.1 Rohrmanschetten 

2 . 1 . 1 . 1  Die aufzusetzenden Roh rmanschetten, "ZZ-Manschette Typ A" bzw. "ZZ-Manschette 
Typ AS" genan nt, sowie d ie e inzubauenden Rohrmanschetten, "ZZ-Manschette Typ E" bzw. 
"ZZ-Manschette Typ ES" genannt, müssen aus e inem Stah lblechgehäuse sowie aus e iner 
Brandsch utzein lage bestehen .  D ie am Stah lb lech vorhandenen Laschen ermög l ichen das 
Verschl ießen der Manschette. Die Rohrmanschetten m it dem Zusatz "S" ("ZZ-Manschette 
Typ AS" bzw. "ZZ-Manschette Typ ES") s ind zusätz l ich mit  e inem I sol ierstre ifen versehen 
(s .  Anlagen 1 6  und 1 7) .  

2 . 1 . 1 . 2 

2 . 1 . 1 . 3 

4 
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Die Rohrmanschetten dü rfen wah lweise a ls Roh rmanschettenband ohne Versch lusslaschen 
(sog . End losband)  hergestel l t  werden .  Der Versch l uss d ieser Rohrmanschetten erfo lgt m it 
Hi lfe von Spannbändern. 

Die Rohrmanschetten "ZZ-Manschette Typ A" bzw. "ZZ-Manschette Typ AS" sind mit  Ha lte­
winke ln4 aus Stah l, d ie ausreichend gegen Korrosion geschützt sein müssen, am Baute i l  zu 
befestigen . 

Das Stah lblechgehäuse muss aus m indestens 0, 5 mm d ickem Stah lblech bestehen und  
ausreichend gegen Korrosion geschützt sei n .  

Die Brandschutze in lage muss a u s  dem dämmsch ichtb i ldenden Baustoff, "ZZ-Brandschutz­
schaum G" genan nt, gemäß der a l lgemeinen bauaufsicht l iehen Zu lassu ng N r. Z- 1 9 . 1 1 - 1 622 
bestehen .  

Die Abmessungen sind beim Deutschen Institut für Bautechnik hinterlegt. Sie sind der fremdüberwachenden Stelle 
vom Antragsteller dieser allgemeinen bauaufsichtliehen Zulassung zur Verfügung zu stellen. 

1.19.17-10/17 
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2 . 1 . 1 .4 Der I so l ierstreifen fü r d ie  Roh rmanschetten "ZZ-Manschette Typ AS" bzw. "ZZ-Manschette 
Typ ES" muss aus e inem Stre ifen aus normalentflammbarem5 PE-Schaumstoff m it e iner 
D icke von maximal  5 mm bestehen . 

2 . 1 . 1 . 5 Die Abmessu ngen der Rohrmanschette4 und  der Brandsch utzein lage4 müssen - unter 
Berücksichtig ung des Außendurchmessers des d u rch d ie Bautei löffn ung h i ndurchgeführten 
Rohres - den Angaben auf  den An lagen 1 6  und  1 7  entsprechen . 

2.1.2 Dämmschichtbildender Baustoff 

Zum Verfü l len von Fugen zwischen den d u rch d ie  Öffnung  h indurchgefüh rten Getränke­
sch läuchen und der Baute i l la ibung darf ggf. der dämmsch ichtb i ldende Baustoff 
"ZZ-Brandschutzmasse B DS-N" gemäß der a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zulassung 
N r. Z- 1 9 . 1 1 - 1 600 verwendet werden .  

2.2 Herstellung und Kennzeichnung 

2.2.1 Allgemeines 

Die fü r d ie Herste l l ung  der  Rohrmanschetten bzw. Errichtung  der Roh rabschottung zu ver­
wendenden Bauprodu kte m üssen 

- den jewei l igen Bestim m u ngen der Absch n itte 2 . 1 . 1 und 2 . 1 .2  entsprechen und 

- verwendbar sein im S inne  der  Bestimmungen zu den Bauprod ukten i n  der jewei l igen 
Landesbauordnung .  

2.2.2 Kennzeichnung 

2 .2 .2 . 1  Kennzeich nung  der Rohrmanschette 

Jede Roh rmanschette fü r Roh rabschottungen nach d ieser a l lgemeinen bauaufsichtl iehen 
Zu lassung und ggf. zusätz l ich ihr Beipackzette l oder i h re Verpackung oder, wenn  d ies 
Schwierigkeiten bereitet, der L ieferschein oder d ie Anlage zum Lieferschein muss vom Her­
stel ler m it dem Übere instimm ungszeichen (Ü-Zeichen) nach den Übere instimmungszeichen­
Verordnungen der Länder geken nzeichnet werden .  Die Kennzeichn ung darf nur erfolgen, 
wenn d ie Voraussetzungen nach Absch n itt 2 . 3  erfü l lt s ind .  

Jede Roh rmanschette und  ggf. jede dazugehör ige Verpacku ng muss e inen Aufdruck oder 
Aufkleber m it fo lgenden Angaben aufweisen: 

- Rohrmanschette "ZZ-Manschette Typ E", "ZZ-Manschette Typ ES", 
"ZZ-Manschette Typ A" bzw. "ZZ-Manschette Typ AS" 
(mit Ken nzeich nung  fü r die Größe) 

- Übereinstim m ungszeichen (Ü-Zeichen) mit  

- Name des Herste l lers 

- Zulassungsnu m mer: Z-1 9 . 1 7-1 659 

- Bi ldzeichen oder Bezeichnung der Zertifiz ierungsste l le 

- Herste l lwerk 

- Herste l l ungsjah r: . . . .  

Das Sch i ld  ist auf der Roh rmanschette zu befestigen .  Wah lweise dü rfen d iese Angaben 
auch erhaben e ingeprägt werden .  

2 .2 .2 .2  Kennzeich nung  der Roh rabschottung 

5 
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Jede Roh rabschottu ng nach d ieser a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung ist mit  e inem 
Schi ld dauerhaft zu ken nzeich nen, das fo lgende Angaben enthalten muss: 

- Roh rabschottung  "System ZZ-Manschette Typ E", "System ZZ-Manschette Typ ES", 
"System ZZ-Manschette Typ A" bzw. "System ZZ-Manschette Typ AS" 
der Feuerwiderstandsklasse R . . .  

Zuordnung der klassifizierten Eigenschaften des Brandverhaltens zu den bauaufsichtliehen Anforderungen gemäß 
Bauregelliste A Teil 1, Anlagen 0.2.1 oder 0.2.2, (in der jeweils gültigen Ausgabe, siehe www.dibt.de) 

1.19.17-10/17 
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nach Zu i . -N r. :  Z-1 9 . 1 7-1 659 
(Die jewei l ige Bezeich nung  der Roh rabschottung und die Feuerwiderstandsklasse ist ent­
sprechend zu ergänzen . )  

- Name des Herste l lers der Roh rabschottung  (Verarbeiter) 

- Herste l l u ngsjahr: . . . .  

Das Sch i ld  ist jewei ls neben der Rohrabschottu ng a m  Baute i l  z u  befestige n .  

2.2.3 Einbauanleitung 

Jede Roh rmanschette nach d ieser a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung ist mit  e iner 
E inbauan le itung  auszu l iefern, d ie der Antragstel ler/Herstel ler i n  Überei nstimmung m it d ieser 
a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung erste l lt hat und  die a l le zur Montage und  zur 
N utzung  erforderl ichen Daten, Maßgaben und  Hinweise enthä lt, z .  B . :  

- Art und M i ndestd icken der Wände und  Decken, i n  d ie  d ie Roh rabschottung  e ingebaut 
werden darf (bei feuerwiderstandsfäh igen le ichten Trennwänden auch deren Aufbau und 
d ie Bep lanku ng) ,  

- Gru ndsätze fü r den E inbau der Rohrabschottung  m it Angaben ü ber d ie dafü r zu ver­
wendenden Baustoffe, 

- Hinweise auf  zu lässige Rohrmanschetten und Aufste l l ung der Rohre aus thermoplasti­
schen Kunststoffen (Angaben zu Rohrwerkstoffen, Rohraußendurchmesser, Roh rwand­
d icke), d ie d u rch d ie jewei ls verwendeten Rohrmanschetten h i ndurchgefü hrt werden 
dü rfen, 

- Hinwe ise auf zu lässige Rohriso l ierungen sowie Angaben zu lso l ierd icken und Längen, 
bezogen auf d ie Rohrabmessu ngen, 

- Anweisungen zum E inbau der Roh rabschottu ng,  m it Hinweisen zu notwend igen Abstän­
den u nd Sonderd u rchfüh rungen,  

- Hinweise auf zu lässige Verankerungs- oder Befestigu ngsm itte l, 

- Hinweise auf d ie Reihenfolge der Arbeitsvorgänge.  

2.3 Übereinstimmungsnachweis 

2.3.1 Allgemeines 

Die Bestäti gung  der Übere instimmung der Rohrmanschetten mit den Bestimmungen d ieser 
a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung muss fü r jedes Herste l lwerk mit e inem Übere in­
stimmungszertifi kat auf der Grund lage e iner werkseigenen Produktionskontro l le  und  e iner 
regelmäßigen Fremdüberwach ung einsch l ießl ich e iner  Erstprüfung der Roh rmanschetten 
nach Maßgabe der fo lgenden Bestimmu ngen erfo lgen . 

Für  d ie  Ertei l ung  des Übereinstimmungszertifikats und  d ie  Fremdüberwachung e insch l ießl ich 
der dabei  d u rchzufüh renden Produ ktprüfu ngen hat der Herstel ler der Rohrmanschetten e ine 
hierfü r anerkannte Zertifizierungsste l le sowie e ine h ierfür anerkannte Überwachu ngsste l le 
einzuschalten .  D ie Erklärung,  dass e in  Übere instimmungszertifikat ertei l t  ist, hat der Her­
ste l ler  d u rch Ken nzeich nung der Bauprodu kte mit  dem Übere instimmungszeichen 
(Ü-Zeichen)  u nter Hinweis auf den Verwendungszweck abzugeben . Dem Deutschen I nstitut 
fü r Bautech n i k  ist von der Zertifizierungsste l le e ine Kopie des von i h r  ertei lten Übere instim­
mungszertifikats zur  Ken ntnis zu geben .  

2.3.2 Werkseigene Produktionskontrolle 

Z31009.17 

i n  jede m Herstel lwerk der Roh rmanschetten ist e ine werkseigene Produ ktionskontrol le 
e inzurichten und du rchzufüh ren .  U nter werkseigener Produktionskontro l le wird d ie  vom Her­
ste l ler vorzuneh mende kontinu ierl iche Überwachung der Prod uktion verstanden,  mit  der 
d ieser s icherste l l t, dass d ie von ihm hergeste l lten Bauprodukte den Bestimmungen d ieser 
a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung entsprechen .  
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Die werkseigene Prod uktionskontro l le so l l  m indestens d ie im Folgenden aufgefü hrten Maß­
nahmen e insch l ießen: 

- Prüfu ng der Beschaffenheit und der Abmessungen der Stah lb lechgehäuse und der 
Brandschutze in lagen m indestens einmal pro 1 000 Stück - jedoch mindestens e in mal je 
Herste l l ungstag - bei ständ iger Fert ig ung  bzw. e inmal  pro Charge bei n ichtständiger 
Ferti gung .  

- Prüfu ng,  dass fü r d ie Herste l l ung  der Rohrmanschetten aussch l ießl ich d ie i n  d ieser a l lge-
meinen bauaufsichtl iehen Zu lassung geforderten Baustoffe verwendet werden .  

Die Ergebn isse der werkseigenen Produktionskontro l le s ind aufzuzeich nen .  D ie Aufzeich­
nungen müssen mindestens folgende Angaben entha lten: 

- Bezeich nung  des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmateria ls oder der Bestandtei le, 

- Art der Kontro l le  oder Prüfung,  

- Datum der Herste l l ung und  der Prüfu ng des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmaterials 
oder der  Bestandtei le, 

- Ergebn is der Kontro l len und Prüfungen und ,  soweit zutreffend,  Verg leich m it den 
Anforderungen,  

- Unterschrift des fü r d ie werkseigene Produ ktionskontro l le Verantwortl ichen .  

D ie Aufzeich n ungen s ind m indestens fünf Jah re aufzubewahren und  der fü r d ie Fremd­
überwach u ng e ingeschalteten Überwachungsste l le vorzu legen .  S ie s ind dem Deutschen 
I nstitut fü r Bautech n i k  und der zuständ igen obersten Bauaufsichtsbehörde auf Verlangen 
vorzu legen . 

Bei u ngenügendem Prüfergebnis s ind vom Herste l ler unverzüg l ich d ie erforder l ichen Maß­
nahmen zur  Abste l l ung  des Mangels zu treffen .  Roh rmanschetten d ie  den Anforderungen 
n icht entsprechen,  s ind so zu handhaben, dass Verwechs lungen mit  übere inst immenden 
ausgesch lossen werden .  Nach Abste l l ung des Mangels ist - soweit techn isch mög l ich u nd 
zum Nachweis der  Mängelbeseiti gung erforderl ich - d ie betreffende Prüfu ng u nverzüg l ich zu 
wiederho len .  

2.3.3 Fremdüberwachung 

Z31009.17 

l n  jedem Herstel lwerk der Rohrmanschetten ist d ie  werkseigene Produ ktionskontro l le durch 
e ine Fremd überwach ung regelmäßig zu ü berprüfen,  m indestens jedoch zweimal  jäh rl ich . Die 
Überwachu ngsste l le  ist nach mindestens ei njähriger beanstandungsfreier Überwachung be­
rechtigt, d ie Zah l  der Überwachungen auf e ine pro Jahr  herabzusetzen,  wenn  sich d ie Her­
stel l ung  a ls wen ig  feh lerempfind l ich erweist und  d ie  bisherigen Prüfergebn isse positiv s ind .  

Im Rahmen der Fremdüberwach ung ist  e ine Erstprüfung der Rohrmanschetten d u rchzu­
fü h ren,  und es können auch Proben fü r Stich probenprüfungen entnommen werden .  Dabei ist 
d ie E i nhaltu ng der in  Abschn itt 2 . 1 . 1  fü r d ie Roh rmanschetten festgelegten Anforderungen 
zu überprüfen. D ie Probenahme und Prüfungen ob l iegen jewei ls der anerkannten Über­
wachungsste l le .  

D ie Fremdüberwach ung muss mindestens nachfolgende Maßnah men umfassen: 

- d ie  Kontro l le  der Ergebn isse der werkseigenen Produktionskontro l le, 

- die Kontro l le der Abmessungen der Stah lb lechgehäuse und der Abmessu ngen und 
Beschaffen heit der Brandschutze in lagen aus dem dämmschichtbi ldenden Baustoff, 

- d ie Kontro l le  der Kennzeichnung  der fü r d ie Herste l lung der Roh rmanschetten verwen-
deten Baustoffe sowie d ie Ken nzeich nung  der Roh rmanschetten selbst. 

Die Ergebn isse der Zertifiz ierung und  Fremdüberwach ung s ind mindestens fünf Jah re aufzu­
bewahren .  Sie s ind von der Zertifiz ieru ngsste l le bzw. der Überwachu ngsste l le dem Deut­
schen I n stitut fü r Bautechn i k  und der zuständ igen obersten Bauaufsichtsbehörde auf Verlan­
gen vorzu legen .  
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- Mauerwerkswänden aus n ichtbrennbaren5 Baustoffen ohne Hoh lräume im Bereich der 
Durchfüh rung ,  

- Wänden und Decken aus Beton bzw. Stah lbeton oder aus Porenbeton ,  

- leichten Trennwänden nach Abschn itt 3 . 1 . 2  

e ingebaut werden .  

Die Wände und Decken müssen den Bestimmu ngen des Abschn itts 1 . 2 . 1 entsprechen .  

3 . 1 . 2  D ie  Rohrabschottu ng darf i n  le ichte Trennwände in  Ständerbauart m it Stah l u nterkonstruktion 
und beidseitiger Bep lankung aus n ichtbrenn baren5 zement- bzw. g i psgebundenen Bauplat­
ten e ingebaut werden,  wen n  d ie  Wände der Feuerwiderstandsklasse F 90 nach D IN  4 1 02-46 

entsprechen oder d ie Feuerwiderstandsklasse F 90 durch e in  a l lgemeines bauaufsichtl iches 
Prüfzeugn is nachgewiesen ist. 

3 . 1 . 3 Der Abstand der zu versch l ießenden Baute i löffn ung zu anderen Öffn ungen oder Einbauten 
muss den Angaben der Tabe l le 1 entsprechen:  

Tabel le 1 :  

Abstand der Rohr-
abschottung zu 

Rohrabschottungen 
nach d ieser 
Zu lassung 

anderen Kabel- oder 
Rohrabschottungen 

anderen Öffnungen 
oder E inbauten 

3.2 Installationen 

Größe der nebeneinander l iegenden Abstand zwischen den 
Öffnungen Öffnungen 

entsprechend den Abmessungen der abhäng ig von der 
Leitungen (s. Abschn itt 3 .2 . 1 bis 3 . 2 . 3) E i nbausituation 

(s .  Abschn itt 3 .2 .4) 

e ine/beide Öffn ung(en) > 40 cm x 40 cm �20 cm 

beide Öffn ungen :::; 40 cm x 40 cm �1 0 cm 

e ine/beide Öffn ung(en) > 20 cm x 20 cm �20 cm 

beide Öffn ungen :::; 20 cm x 20 cm � 1 0  cm 

3.2.1 Rohre ohne Isolierungen 

3 .2 . 1 . 1  Durch d ie  zu versch l ießende Baute i löffn ung d ürfen sen krecht zur Baute i loberfläche ange­
ordnete thermoplastische Rohre gemäß Abschn itt 1 . 2 .2  und An hang 1 h i ndu rchgeführt wer­
den,  deren Rohraußendurchmesser und  deren Rohrwandd icken unter Beachtu ng der Bau­
tei lart, der Bautei ld icke, der Ausführung der Rohrabschottung  und der E i n bausituation den 
Angaben auf den Anlagen 7, 8,  1 0  und  12 bis 14 entsprechen müssen. Es dürfen auch 
Rohre mit  Rohrbeg leithe izung ( Heizkabel m it den max. Abmessungen 1 3, 7  mm x 6,2 mm) 
durch d ie zu versch l ießende Baute i löffnung h i ndurchgefü hrt werden .  

3 .2 . 1 . 2 Die Rohre der Rohrgruppen B-3 und  C-3 gemäß Anhang 1 d ü rfen i n  m indestens 1 5  cm 
d icken Massivdecken wahlweise schräg e ingebaut sei n .  Der Rohraußendurchmesser und 
d ie Rohrwandd icken müssen den Angaben der An lagen 8 und 1 0  entsprechen .  

3 .2 . 1 . 3 Die Rohrleitungen der Rohrgruppe A-3 gemäß Anhang 1 dürfen als Rohrbögen mit e inem 
Biegerad ius von 500 mm bis 1 000 mm ausgeführt sein (s .  Anlage 22). Der Rohraußen­
durchmesser und d ie Rohrwandd icken müssen den Angaben der Anlage 7 entsprechen .  

3 .2 . 1 .4 Die Rohre der Rohrgru ppen B-4 und  H-2 gemäß Anhang 1 dürfen im Bereich der zu ver­
sch l ießenden Baute i löffn ung  bei Verwendung der e ingesetzten Rohrmanschetten m it Steck­
muffen und d ie Rohre der Rohrgruppe C-3 und  C-4 mit geklebten Muffen oder Doppelmuffen 

6 DIN 4102-4:1994-03 

Z31009.17 

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Zusammenstellung und Anwendung 

klassifizierter Baustoffe, Bauteile und Sonderbauteile 
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versehen sein .  Der Rohraußendu rchmesser und d ie Rohrwandd icken müssen den Angaben 
der An lagen 9 bis 1 1  und 1 4  entsprechen .  

3.2.2 Rohre mit Isolierungen 

Durch d ie zu versch l ießende Bautei löffnung dü rfen Rohre m it e iner I so l ierung aus normal­
entflammbarem5 PE-Schaumstoff m it e iner Dicke von maximal 5 mm h indurchgefüh rt 
werden . An d iesen Roh ren müssen Roh rmanschetten "ZZ-Manschette Typ E" und  
"ZZ-Manschette Typ A"  angeord net werden .  

3.2.3 Getränkeschläuche 

Durch d ie zu versch l ießende Baute i löffn ung dü rfen bei E i nbau  i n  m indestens 1 50 mm d icke 
Massivbautei le und bei Verwendung von Rohrmanschetten "ZZ-Manschette Typ A" bzw. 
"ZZ-Manschette Typ AS" Getränkesch läuche gemäß Anhang 1 m it e inem maximalen 
Außendurchmesser von 70 mm h i ndurchgeführt werden .  

3.2.4 Abstände 

Die Rohre nach den Abschn itten 3 . 2 . 1 . 1  und 3 .2 .2  dü rfen so angeordnet sein ,  dass d ie 
Rohrmanschetten nach d ieser a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zulassung nach der Montage 
aneinander stoßen,  sofern zwischen den Rohren bzw. zwischen den e ingesetzten Man­
schetten ke ine Bereiche (z .  B .  Zwickel) vorhanden s ind/entstehen, d ie n icht vol lständ ig 
gemäß Abschn itt 4 .4 .4  bzw. 4 .4 .5  verfü l l t  werden kön nen .  

Der  Abstand zu bzw. zwischen schrägen Roh ren nach Abschn i tt 3 .2 . 1 . 2 muss mindestens 
60 mm betragen .  

Der  Abstand zu bzw. zwischen Roh rbögen nach Abschn itt 3.2 . 1 . 3 muss be i  Deckenein bau 
m indestens 60 mm u nd bei Wandein bau m indestens 70 mm betragen . 

Der Abstand zu bzw. zwischen Getränkesch läuchen muss mindestens 1 00 mm betragen .  

3.2.5 Halterungen (Unterstützungen) 

Bei D u rchfüh rung von Rohren du rch Wände s ind d ie ersten Ha lterungen (Unterstützungen) 
der Roh re beidseitig der Wand in  e inem Abstand ::; 58 cm anzuordnen .  Die Halteru ngen 
müssen i n  i h ren wesent l ichen Tei len n ichtbrennbar5 se i n .  

4 Bestimmungen für die Ausführung 

4.1 Allgemeines 

Vor dem E inbau der Rohrmanschetten ist in jedem Fa l l  zu kontro l l ieren,  ob das Roh r  den 
Bestimmungen des Absch n itts 3 .2 entspricht und ob Sicherungsmaßnahmen in  Umsetzung 
des Absch n itts 1 .2 .4  vorhanden s ind . 

4.2 Auswahl der Rohrmanschetten 

4 .2 . 1 Bei E i nbau der Rohrabschottung  i n  Massivwände und -decken dü rfen wah lweise aufgesetzte 
Roh rmanschetten, "ZZ-Manschette Typ A" bzw. "ZZ-Manschette Typ AS" genannt, oder - bei 
Bautei ld icken ;:: 1 5  cm - eingesetzte Rohrmanschetten,  "ZZ-Manschette Typ E" bzw. 
"ZZ-Manschette Typ ES" genannt, verwendet werden . Bei E i nbau in le ichte Tren nwände 
dü rfen nur aufgesetzte Rohrmanschetten verwendet werden .  Bei Sonderdurchführungen 
(sch räge Roh re, Rohrbögen oder  E i nbau  der  Manschette über Muffen) s ind auf  Grund der  
E inbausituation ggf. n u r  e ingesetzte Rohrmanschetten mög l ich (s .  An lagen 22 bis 25). 

Abweichend davon dü rfen an Rohren der Rohrg ruppe H mit e inem Durchmesser g rößer a ls 
50 mm,  an  Roh ren der Rohrg ru ppe C m it e inem Durchmesser g rößer als 1 60 mm und  an  
Geträn kesch läuchen n u r  aufgesetzte Roh rmanschetten verwendet werden .  

4.2 .2  Es muss d ie gemäß Anlage 16  zum jewei l igen Rohraußend u rchmesser passende kle inste 
Rohrmanschette verwendet werden.  Wah lweise kann  das Manschettenband gemäß 
Anlage 1 7  verwendet werden . Es ist dann vor Ort auf d ie erforderl iche Länge abzu­
sch neiden .  
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4 .2 .3  Be i  Anordnung  der Rohrmanschetten an Geträn kesch läuchen gemäß Anlage 5 ist d ie  Man­
scheUengräße so zu wäh len, dass der Restspalt zwischen der I so l ierung  und der Brand­
sch utze in lage der Rohrmanschette maximal 7 mm beträgt. 

4 .2 .4  Be i  Anordnung  der Rohrmanschetten im Bereich von  Doppel- oder  Steckm uffen m uss e ine  
Rohrmanschette verwendet werden,  d ie e ine  Abmessungsstufe g rößer ist a ls  d ie nach An­
lage 1 6  fü r das Roh r vorgesehen .  Wird das Manschettenband gemäß An lage 1 7  verwendet, 
so ist d ie Länge des Brandsch utzbandes gemäß der Anlagen 23 bis 25 an den Muffen­
außendurchmesser anzupassen (s. Abschn itt 4 .2 .2). 

4.3 Anordnung der Rohrmanschetten 

4 .3 . 1 Bei Rohrdu rchfüh ru ngen d u rch Decken muss an der Deckenu nterseite und bei Roh rd u rch­
führu ngen du rch Wände muss auf jeder Wandseite je e ine Rohrmanschette nach 
Absch n itt 2 . 1 . 1  angeord net werden (s. Anlagen 1 8  b is 26). An Rohren der Roh rgruppe H 
gemäß Anlage 4 mit  e inem Roh raußend urchmesser > 1 25 mm sind beidseitig der Wand 
jewei ls zwei Rohrmanschetten h i ntere inander am Roh r  anzuord nen .  

4 .3 .2  Die Rohrmanschetten an sch rägen Roh ren nach Abschn itt 3 . 2 . 1 .2 ,  an Rohrbögen nach 
Absch n itt 3 . 2 . 1 . 3 und an Muffen nach Absch n itt 3 . 2 . 1 .4 sind gemäß den Anlagen 22 b is 25 
anzuordnen .  

4.4 Befestigung der Rohrmanschetten 

4 .4 . 1 Es müssen d ie gemäß Abschn itt 4 .2 . 1 passenden Roh rmanschetten verwendet werden .  Die 
Rohrmanschetten "ZZ-Manschette Typ A" bzw. "ZZ-Manschette Typ AS" s ind mit  Hi lfe der 
Haltewinkel  auf der Bautei loberfläche zu befestigen (s .  Abschn itt 4.4.4). Die Rohrmanschet­
ten "ZZ-Manschette Typ E" bzw. "ZZ-Manschette Typ ES" s ind in  das Baute i l  e inzumörtel n  
(s .  Absch n itt 4 .4 .5) . 

4 .4 .2  Die Rohrmanschetten müssen m it Hi lfe der  Manschetten laschen bzw. d ie Rohrmanschetten 
ohne Laschen (sog . End losband gemäß Abschn itt 2 . 1 . 1 ) m üssen mit  Hilfe eines Spannban­
des gesch lossen werden (s .  An lage 16 bzw. 1 7) . Das Spannband ist jewei ls i n  der M itte der 
Rohrmanschette anzuordnen .  

4 .4 .3  Die Rohrmanschetten dü rfen auch aus b i s  zu d re i  (be i  Roh rdu rchmessern b i s  1 1 0  mm) bzw. 
vier (bei Roh rdu rchmessern von 1 1 0 mm bis 1 60 mm) m indestens 75 mm langen Rest­
stücken des Manschettenbandes gemäß Abschn itt 2 . 1 . 1 vor Ort hergestel lt werden .  Die e in­
zelnen Reststücke müssen dabei  stumpf aneinander stoßen .  D ie Manschette muss m it Hi lfe 
e ines Spannbandes am Rohr befestigt werden (s. Anlage 1 6) . 
D ie so hergeste l lten Roh rmanschetten dürfen n u r  an  senkrecht zum Baute i l  du rchgefü h rten 
Rohren angeordnet werden und  s ind stets 50 mm tief i n  d ie Baute i le e inzumörtel n  
(s .  Abschn itt 4 .4 . 5) . 

4.4.4 Befestigung der aufgesetzten Rohrmanschetten "ZZ-Manschette Typ A" bzw. 
"ZZ-Manschette Typ AS" und Fugenverschluss 

4.4 .4 . 1  D ie aufgesetzten Rohrmanschetten fü r Roh re m it e inem Roh raußendurchmesser < 1 1 0  mm 
m üssen m i t  d rei  Haltewin ke ln  und  dafü r geeigneten Stah ldübe ln  bzw. Sch rauban kern M6 an 
der Wand bzw. Decke befestigt werden .  An Rohrmanschetten fü r Roh re m it e inem 
Rohraußendu rch messer � 1 1 0 mm sind v ier  Ha ltewinkel anzuord nen .  

4 .4 .4 .2  Die Befestigung  der  Roh rmanschetten an leichten Trennwänden muss mittels du rchgehen­
der Gewindestangen M6 erfolgen; d iese Art der Befestigung darf wah lweise auch be i  E i nbau  
i n  Massivbautei le erfo lgen (s .  Anlagen 20 ,  2 1 ,  25 u nd 26). 

Bei der Befestigung  der Rohrmanschetten m it Dübe ln  sind d ie geforderten Randabstände 
e inzuhalten .  

4 .4 .4 . 3  D i e  Restöffnung  zwischen der Wand bzw. der Decke u nd dem ggf. iso l ierten, h i ndu rch­
geführten Rohr bzw. den Getränkesch läuchen ist vor  der Montage der Rohrmanschetten m it 
formbeständ igen,  n ichtbrenn baren5 Baustoffen, wie z .  B .  Beton,  Zement- oder G ipsmörte l ,  
vol lständ ig i n  Baute i ld icke auszufü l len (s .  An lagen 20, 2 1 ,  25 und 26) . 
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4 .4 .4 .4  Wah lweise darf be i  den aufgesetzten Rohrmanschetten - m it Ausnahme von  Sonderdurch­
führungen gemäß Absch n itt 4 .3 .2 - e ine maxima l  20 mm breite Fuge zwischen der Baute i l­
la ibung und  dem h i ndu rchgeführten Rohr  mit  M ineralwol le fest ausgestopft werden . I m  Zu­
lassungsverfahren wurde M ineralwol le m it fo lgenden Kennwerten als geeignet nachgewie­
sen: n ichtbrennbar5, Schmelzpu nkt über 1 000 oc nach D I N  4 1 02-1 77. 

4 .4 .4 . 5  Wah lweise darf bei Du rchfüh rung von Getränkesch läuchen du rch m indestens 240 mm d icke 
Massivwände oder 1 50 m m  dicke Decken e ine maximal  25 mm breite Fuge beidseitig der  
Wand bzw. der Decke auf e iner Tiefe von m i ndestens 20 mm mit dem dämmschichtb i lden­
den Baustoff nach Absch n itt 2 . 1 .2  ausgefü l lt werden (s .  An lage 26) .  D ie Fugentiefe 
muss - z. B .  m it Hi lfe e iner  Schalungsh i lfe aus Pappe - sichergeste l lt werden .  

4.4.5 Befestigung der eingesetzten Rohrmanschetten "ZZ-Manschette Typ E" bzw. 
"ZZ-Manschette Typ ES" und Fugenverschluss 

4 .4 . 5 . 1 Die Roh rmanschetten s ind 50 mm tief in d ie Wand bzw. Decke einzusetzen (s .  Anlagen 1 8, 
1 9  und 22 b is 25). 

4 .4 . 5 . 2  D i e  Rohrmanschetten bei E i nbau a n  schrägen Roh ren oder an Rohrbögen sind gemäß der 
Anlagen 22 und  23 i n  d ie  Wand bzw. Decke e inzusetzen .  

4 .4 . 5 . 3  Die Restöffnu ngen zwischen der Wand bzw. d e r  Decke u nd dem ggf. iso l ierten,  h i ndurch­
geführten Rohr  sowie zwischen Wand bzw. Decke und der Rohrmanschette sind m it form­
beständigen,  n ichtbrenn baren5 Baustoffen, wie z .  B .  Beton,  Zement- oder G ipsmörtel ,  vo l l­
ständ ig in Baute i ld icke auszufü l len (s. Anlagen 1 8, 1 9  und 22 b is 25). 

4.5 Einbauanleitung 

Für  d ie Ausfü h rung der Roh rabschottung s ind im  Übrigen d ie Angaben der E i nbauan leitu ng  
zu beachten (s .  Absch n i tt 2 . 2 . 3) . 

4.6 Übereinstimmungsbestätigung 

Der Unternehmer (Verarbeiter), der d ie  Roh rabschottung (Zu lassungsgegenstand) herste l l t, 
muss fü r jedes Bauvorhaben e ine Übere instimmungsbestätigung ausste l len,  mit der er 
beschein igt, dass d ie  von i hm ausgefüh rte Rohrabschottung den Bestimmungen d ieser 
a l lgemeinen bauaufsicht l iehen Zu lassung entspricht (ein Muster fü r d iese Bestätigung  
s .  Anlage 27) . D iese Bestätigung ist dem Bauherrn zur  ggf. erforderl ichen Weiterleitung  an 
d ie zuständ ige Bauaufs ichtsbehörde auszuhänd igen .  

5 Bestimmungen für die Nutzung 

Bei jeder Ausfü h rung  der Rohrabschottung hat der Unternehmer (Verarbeiter) den Auftrag­
geber sch riftl ich darauf  h inzuweisen, dass d ie  Roh rabschottung stets i n  ord n ungsgemäßem 
Zustand zu ha lten  ist. 

Ju l iane Va lerius  

Referats leiterin 

7 DIN 4102-17:1990-12 

Z31009.17 

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Schmelzpunkt von Mineralfaser­
Dämmstoffen; Begriffe, Anforderungen, Prüfung 

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  J u l i  201 7 

Zulässige Installationen: 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik DIBt 

1. Rohre für Rohrleitungsanlagen für nichtbrennbare Flüssigkeiten und für nichtbrennbare Gase (mit 
Ausnahme von Lüftungsleitungen), für Rohrpostleitungen (Fahrrohre) oder für Staubsaugleitungen: 

Rohrgruppe A 

Rohre aus we ichmacherfreiem Polyvi nylch lorid (PVC-U, PVC-HI ), ch loriertem Polyv inylch lorid (PVC-C) und 
Polypropylen (PP) gemäß den Ziffern 1 b is  7 der Anlage 6 

Rohraruooe A-1 Bei Anordnung  von Rohrmanschetten i n  Massivwänden und Decken: 
Roh re mit einem Roh raußendurchmesser bis 1 60 mm und Rohrwandd icken von 2,4 mm bis 1 1 , 9  mm 
(s .  Anlage 7) 

Rohraruooe A-2 Bei Anord nung  von Rohrmanschetten i n  leichten Tren nwänden: 
Roh re m it e inem Rohraußendurchmesser bis 1 1 0 mm und  Rohrwandd icken von 2 ,4  mm bis 8,2 mm 
(s .  Anlage 7) 

Rohraruooe A-3 Bei Anord n u ng von Rohrmanschetten i n  Massivwänden und Decken bei Roh rbögen: 
Rohre m it e inem Rohraußendurchmesser bis 1 1 0 mm und Rohrwandd icken von 2,0 mm bis 4,0 mm 
(s .  Anlage 7 und 22) 

Rohrgruppe B 

Rohre aus Polyethylen hoher D ichte (PE-HD), Po lyethylen n iedriger D ichte (LDPE), Polypropylen (PP), 
Acry ln itri l -Butadien-Styro l  (ABS) oder Acrylester-Styrol-Acry ln itri l (ASA), Styroi-Copolymerisaten,  vernetztem 
Polyethylen (PE-X), Polybuten (PB) sowie fü r Roh re aus minera lverstärkten Kunststoffen nach den a l lgemeinen 
bauaufsichtl iehen Zu lassu ngen N r. Z-42 . 1 -2 1 7, N r. Z-42 . 1 -2 1 8, N r. Z-42 . 1 -228 und N r. Z-42 . 1 -265 gemäß den 
Ziffern 8 bis 2 1  der Anlage 6 

Rohraruooe B-1 Bei Anord n u ng von Rohrmanschetten i n  Massivwänden und Decken: 
Roh re m it e inem Rohraußendurchmesser bis 1 60 mm und Rohrwandd icken von 1 ,8 mm bis 1 4,6 mm 
(s .  Anlage 8) 

Rohraruooe B-2 Bei Anord n u ng von Roh rmanschetten i n  leichten Tren nwänden: 
Rohre mit e inem Rohraußendurchmesser bis 1 1 0 mm und Rohrwandd icken von 1 , 8 mm bis 6, 9 mm 
(s .  Anlage 8) 

Rohraruooe B-3 Bei Anord n u ng von Rohrmanschetten i n  Decken mit  Schrägdurchfüh rung :  
Roh re mit e inem Rohraußendurchmesser b is  1 25 mm und Rohrwandd icken von 1 , 8 mm b is  7, 1 mm 
(s .  Anlage 8 und  23)  

Rohraruooe B-4 Bei Anordn u ng von Rohrmanschetten i n  Decken im Bereich von Steckmuffen:  
Roh re mit e inem Rohraußendurchmesser bis 1 1 0 m m  und  Rohrwandd icken von 1 , 8  mm bis 6, 3 mm 
(s .  Anlage 9 und 23)  

Rohrgruppe C ("FRIAPHON") 

Zweitsch icht-Verbundabwasserroh re aus Styrol-Copolymerisaten gemäß a l lgemeiner bauaufsichtl icher Zu las­
sung  N r. Z-42 . 1 -220 gemäß der Ziffer 22 der Anlage 6 

Rohrgruppe C-1 Bei Anord n u ng von Rohrmanschetten i n  Massivwänden und Decken: 
Rohre mit e inem Rohraußendurchmesser bis 200 mm und Rohrwandd icken von 2,8 mm bis 6 ,6 mm 
(s . Anlage 1 0) 

Rohraruooe C-2 Bei Anord n u ng von Rohrmanschetten i n  leichten Tren nwänden: 
Roh re mit e inem Rohraußendurchmesser bis 1 1 0 mm und Rohrwandd icken von 2 ,8  mm bis 5 ,3  mm 
(s .  Anlage 1 0) 

Rohrgruppe C-3 Bei Anord n u ng von Rohrmanschetten i n  Decken m it Sch rägdu rchfü hrung und  geklebter 
Muffe: 
Roh re mit e inem Rohraußendurchmesser bis 1 35 mm und  Rohrwandd icken von 2 ,8  mm bis 5 ,6 mm 
(s .  An lage 1 0, 23 u .  24) 

Roh rabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

AN HANG 1 - Installationen 
Anlage 1 

Übersicht der zu lässigen I n sta l lationen ( I )  

Z31359.17 1.19.17-10/17 



Al lgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-19.17-1 659 vom 28.  Jul i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik DIEt 

Rohraruooe C-4 Bei Anordnung von Rohrmanschetten i n  Decken m it Doppel- oder Steckmuffe: 
Rohre mit e inem Rohraußendurchmesser bis 1 1 0 mm und Rohrwandd icken von 2 ,8  mm bis 5, 3 mm 
(s.  An lagen 1 1  und  25)  

Rohrgruppe D ("RAUPIANO Plus") 

Abwasserrohre aus m ineralverstärktem PP gemäß a l lgemeiner bauaufsicht l icher Zu lassung N r. Z-42.1 -223 
gemäß der Ziffer 23  der Anlage 4 m it e inem Roh raußendu rchmesser von 50 mm bis 1 1 0 mm und Rohrwand­
d icken von 1 , 8 mm bis 2,7 mm (s. An lage 1 2) 

Rohrgruppe E 

Kunststoffverbundrohre m it Trägerrohr aus PP und  e iner  1 50 )lm d icken Alum in i umein lage, d ie mit e iner dünnen 
PP-Schicht gesch ützt wird ,  m it e inem Roh raußendurchmesser von 32 mm bis 1 1 0 mm und Rohrwandd icken 
von 5,4 mm bis 1 8,4 mm (s. An lage 1 2) 

(Bezug auf die allgemeinen bauaufsichtliehen Zulassungen in der jeweils geltenden Ausgabe) 

Rohrgruppe F 

Kunststoffverbundrohre m it Trägerrohr  aus PE und  e iner bis zu 0 ,6 mm d icken Alum in i umein lage, d ie m it e iner 
d ünnen PE-Sch icht gesch ützt wird, m it e inem Roh raußendurchmesser, e iner Rohrwandd icke und e iner 
Alum in i ume in lagenstärke gemäß nachfolgender Tabe l le  (s.  a. Anlage 1 3): 

0Rohr[mm] 32 40 50 

s[mm] 3, 0 4 ,0  3,5 4,0 - 4,5 

dAI[mm] 0,35 - 0,4 0,35 0, 5 0 ,5 - 0,6 

Rohrgruppe G 

Kunststoffverbu ndrohre m it Trägerrohr aus PE und  e iner bis zu 850 llm d icken Alum in i umein lage, d ie mit  e iner 
d ünnen PE-Sch icht gesch ützt wird, mit e inem Rohraußend u rch messer von 32 mm und e iner Roh rwandd icke 
von 3,0 mm (s. a. An lage 1 3) 

Rohrgruppe H ("dBiue") 

Abwasserrohre aus m inera lverstärktem PP m it d re i lag igem Wandaufbau gemäß a l lgemeiner bauaufsichtl icher 
Zu lassung N r. Z-42.1 -399 gemäß der Ziffer 24 der Anlage 6 

Rohraruooe H-1 Bei Anordnung  von Roh rmanschetten i n  Massivwänden:  
Rohre mit e inem Rohraußendurchmesser bis 1 60 mm und Rohrwandd icken von 1 , 8  mm bis 4, 9 mm 
(s. An lage 1 4) 

Rohrgruppe H-2 Bei Anordn u ng von Roh rmanschetten i n  Massivwänden und  le ichten Tren nwänden m it 
Steckmuffe: 
Rohre mit e inem Roh raußendurchmesser bis 1 1 0 mm u nd Rohrwandd icken von 1 ,8 mm bis 3,4 mm 
(s.  An lage 1 4) 

Rohrgruppe H-3 Bei Anord n ung von Roh rmanschetten i n  Decken: 
Rohre mit  e inem Roh raußendurchmesser bis 1 25 mm und Rohrwandd icken von 1 ,8 mm bis 3, 9 mm 
(s. An lage 1 4) 

Rohrabschottung  "System ZZ-Manschette ... " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D l  N 4 1 02-1 1 

ANHANG 1 - Installationen 
Anlage 2 

Übersicht der zu lässigen I nsta l lationen ( I I )  

Z31359.17 1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28. Ju l i  20 1 7  

Rohrgruppe I ("Geberit Silent PP") 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIEt 

Abwasserrohre und  Formstücke m it der Bezeich n u ng "Geberit S i lent-PP" aus m inera lverstärktem PP-C fü r d ie  
Haus instal lation gemäß a l lgemeiner bauaufsichtl icher  Zu lassung Nr. Z-42 . 1 -432 gemäß der  Ziffer 25 der 
Anlage 6 

Rohroruooe H-1 Bei Anordnung  von Rohrmanschetten in 1 50 mm Massivwänden u nd mindestens 1 00 mm 
le ichten Trennwänden: 
Rohre m it e inem Rohraußendu rchmesser bis 1 1 0 mm und Rohrwandd icken von 1 , 8 mm bis 3,4 mm mit  
aufgesetzter Manschette Typ (A/AS) (s .  Anlage 1 5) 

Rohraruooe H-2 Bei Anordn ung von Roh rmanschetten i n  1 50 mm Decken:  
Roh re m it e inem Roh raußendu rchmesser bis 1 1 0 mm und Rohrwandd icken von 1 , 8  mm bis 3,4 mm m it 
aufgesetzter und  e ingemörte lter  Roh rmanschette Typ (A/AS) sowie (EIES) und Rohre m it e i nem 
Rohraußendurchmesser bis 1 60 mm und Rohrwandd icken von 1 , 8  mm bis 4,9 mm nur  m it aufgesetzter 
Roh rmanschette Typ (A/AS) (s. Anlage 1 5) .  

Rohrgruppe J ("Wavin SiTech") 

Abwasserrohre und  Formstücke aus Polypropylen PP in den Nen nweiten DN/OD 50 b is DN/OD 1 60 m it d re i­
sch ichtigem Wandaufbau und der Bezeich n u ng "WAVI N SiTECH" der Baustoffklasse B2 - normalent­
flammba r - nach D I N  4 1 02-1 fü r Abwasserleitu ngen i nnerha lb von Gebäuden gemäß al lgemeiner 
bauaufsicht l icher Zu lassu ng N r. Z-42.1 -403 gemäß der Ziffer 26 der Anlage 6 

Rohrgruppe H-1 Bei Anordn u ng von Roh rmanschetten in 1 50 mm Massivwänden und mindestens 1 00 mm 
le ichten Trennwänden: 
Rohre m it einem Rohraußend u rchmesser bis 1 1 0 mm und Rohrwandd icken von 1 ,8 mm bis 3,4 mm m it 
aufgesetzter Manschette Typ (A/AS) (s .  Anlage 1 5) .  

Rohr�:�ruooe H-2 Bei Anordnung  von Rohrmanschetten i n  1 50 mm Decken: 
Roh re m it einem Roh raußend urchmesser bis 1 1 0 mm und Rohrwandd icken von 1 ,8 mm bis 3,4 mm nur m it 
aufgesetzter Rohrmanschette Typ (A/AS) (s .  Anlage 1 5) 

Rohrabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

AN HANG 1 - Installationen 
Anlage 3 

Übersicht der zu lässigen I nsta l lationen ( 111) 

Z31359.17 1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  J u l i  20 1 7  

2. Rohrsysteme mit Schutzrohr 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik DIEt 

Rohrsystem aus einem Medienrohr  mit einem Roh raußendurchmesser von 1 1 0 mm und e iner Roh rwanddicke 
von 5, 0 mm und e inem Schutzroh r  e inem Roh raußendurchmesser von 1 60 mm u nd einer Rohrwandd icke 
von 7,0 mm 

Rohrmanschette 
"ZZ-Manschette" Typ AS 
Wand beidseitig, 
Decke nur an der Decken­
unterseite montiert 

mit oder ohne Leckagenkabel 
bzw. Rohrbegleitheizung 

Inneres Medienrohr 0 110x5 

Schutzrohr0160x7 

Rohrabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 1 - Installationen 
Übersicht der zu lässigen I nsta l lationen ( IV) 

Z31359.17 

Abstandshalter wahlweise 
bündig- oder nicht bündig 
mit Manschette eingebaut 

Anlage 4 

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  Ju l i  20 1 7  

3. Getränkeschläuche 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIBt 

Getränkesch läuche mit e inem Gesamtdu rchmesser von 50 mm bis 70 mm ,  bestehend aus bis zu 1 6  dicht 
gebünde lten flexib len PE-Schläuchen mit e inem Außendurchmesser von 8 , 5  mm bis 1 3 , 5  mm und Schlauch­
wandd icken bis 3 mm ,  e iner Ummantelung aus einer dünnen PE-Folie sowie aus einem 1 3  mm dicken Schaum­
plattenstreifen bzw. Schaumstoffsch lauch aus flexiblem Elastomerschaum gemäß nachfolgender Tabel le sowie 
ggf. einer äußeren Lage PE- oder PVC-Folie 

Tabel le 1 :  

F lexib le-Eiastormerschaum- lso l ierung  

"AF I Armaflex" 

"HT/Armaflex" 

"K-Fiex ST-Sch läuche" und  "K-Fiex ST-Piatten" 

"SH-Armaflex" 

"Kaiflex-KKplus" 

"EU ROBATEX-PLUS" 

"Kaiflex HTplus" 

Leistu ngserk läru ng gemäß D I N  EN 1 4304 

0543-CPR-201 3 (2d) vom 1 5.0 1 .20 1 4  

0543-CPR-201 3-0 1 9  vom 01 . 0 1 .20 1 5  

01 0 1 0 1  02 1 1 -CPR-1 3 vom 07 .03 .20 1 4  und  
0 1  030202 1 1 -CPR-1 3 vom 07.03 .20 1 4  

0543-CPR-201 3-0 1 3  vom 01 .0 1 .20 1 5 

DoP KKplus s 1  300320 1 7001 vom 30.03.201 7 

No. 04/201 60408 vom 08.04.20 1 6  

DoP HTplus 3003201 700 1 vom 30.03 .20 1 7 

Iso l ieru n g :  Flexibler E lastarmerscha u m  
g e m ä ß  Tabelle 1 ,  Dicke :5 1 3  m m  

Schutzfolie PVC 0,2 m m  

� 1 6  Getränkeleitungen MDPE 

Dampfsperre MDPE 

Getränkeleitungen (Einzelschläuche) 
Gasamt-Außendurchmesser 

Getränkeschläuche Außendurch- Anzahl Wanddicke D messer Getränkeleitung 
[mm] d 

[mm) [StOck) [mm) 

� 50 � 1 3,5 � 9 � 3 

� 70 � 1 3,5 � 1 6  � 3 

Rohrabschottung "System ZZ-Manschette ... " 
der  Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N 4 1 02-1 1 

ANHANG 1 - Installationen 
An lage 5 

Übersicht der zu lässigen I nsta l lationen (V) 

Z31359.17 1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28. J u l i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIBt 

Roh rwe rkstoffe: 
1 D I N  8062 : 

2 D I N  6660: 

3 D I N  1 953 1 : 

4 D I N  1 9532: 

5 D I N  8079: 

6 D I N  1 9538 : 

7 D I N  E N  1 451 - 1 : 

8 D I N  8074: 

9 D I N  1 9533: 

1 0  D I N  1 9535-1 : 

1 1  D I N  1 9537-1 : 

1 2  D I N  8072: 

1 3  D I N  8077: 

1 4  D I N  1 6891 : 

1 5  D I N  V 1 9561 : 

1 6  D I N  1 6893:  

1 7  D I N  1 6969: 

1 8  Z-42 . 1 -2 1 7 :  

1 9  Z-42 . 1 -2 1 8 :  

20 Z-42 . 1 -228 : 

2 1  Z-42 . 1 -265:  

22 Z-42 . 1 -220:  

23 Z-42 . 1 -223:  

24 Z-42 . 1 -399 : 

25 Z-42 . 1 -432 : 

26 Z-42 . 1 -403: 

Rohre aus weichmacherfreiem Polyvi nylchlorid (PVC-U , PVC- H I ) ; 

Roh rpost - Fa h rroh re ,  Fahrroh rbogen und M uffen fü r Rohrpostan lagen aus weichmacherfreiem 
Polyvinylch lorid  (PVC-U) 

Rohr und Formstücke aus weich macherfreiem Polyvinylchlorid (PVC-U) mit Steckm uffe fü r 
Abwasserleitungen i n nerhalb von Gebäuden;  Maße,  Techn ische Lieferbed ingu ngen 

Roh rleitu ngen aus weichmacherfreiem Polyvi nylch lorid (PVC hart ,  PVC-U) fü r d ie  Trink­
wasserverso rg u n g ;  Rohre ,  Rohrverbindungen ,  Rohrle itu ngstei le ;  Tech n ische Regel des DVGW 

Rohre aus chloriertem Polyvi nylch lorid (PVC-C) - PVC-C 250 - Maße 

Rohre u n d  Formstücke aus chloriertem Polyvi nylchlorid (PVCC) , m it Steckm uffe , fü r he ißwasser­
beständige Abwasserleitu ngen (HT} i n n erha l b  von Gebäuden;  Maße, Tech n ische Lieferbed ingu ngen 

Kunststoff-Rohrleitungssysteme zum Ableiten von Abwasser (niedriger und hoher Tem peratur) 
i n nerha lb  der Gebäudestruktur - Polypropylen (PP) ; Anforderungen an Rohre ,  Formstücke und das 
Rohrleitungssystem 

Rohre aus Polyethylen (PE) -PE 63, P E  80,  PE 1 00 ,  P E - H D - Maße 

Rohrleitungen aus P E  hart (Polyäthylen hart) und PE weich (Polyäthylen weich) für die 
Tri n kwasserversorg u n g ;  Rohre ,  Rohrverb indungen,  Rohrleitungstei le  

Rohre u n d  Formstücke aus Polyethylen hoher Dichte (PE-HD) fü r heißwasserbeständige 
Abwasserleitu ngen (HT) i n nerhalb von Gebäuden ; Maße 

Rohre u n d  Formstücke aus Polyethylen hoher D ichte (H D P E) fü r Abwasserkanäle und - Ie itungen;  
Maße 

Rohre aus P E  weich (Polyäthylen weich) ; M a ße 

Rohre aus Polypropylen (PP) ; PP-H 1 00 ,  PP-B 80,  P P- R  80;  Maße 

Rohre aus Acryln itri l -B utadien-Styrol (ABS) oder Acryln itri l -Styrol-Acrylester (ASA) ; Maße 

Rohre und Form stücke aus Styro l -Copolymerisaten mit Steckmuffe fü r heißwasserbeständige 
Abwasserleitu ngen (HT) in nerhalb von G ebäuden ; Maße,  Tech nische Lieferbedingungen 

Rohre aus vernetztem Polyethylen (PE-X) ; Maße 

Rohre a u s  Polybuten (PB) - PB 1 25 - M a ße 

Abwasserro h re und Formstücke aus m i n e ra lverstärktem PP in den Nen nweiten DN 50 bis D N  1 50 der 
Baustoffklasse B2 - normalentflammbar - nach D I N  4 1 02- 1 für Hausabfl ussleitu ngen 

Abwasserro h re ohne Steckm uffe aus mineralverstärktem P P  i n  den Nennweiten D N  50 bis D N  1 50 fü r 
Hausabfl ussle itu ngen 

Abwasserro h re und Formstücke aus mineralverstärktem P P  in den Nen nweiten D N  50 bis D N  200 der 
Baustoffklase B2 - normalentflammbar - n ach D I N  4 1 02- 1 fü r Hausabfl ussleitungen 

G lattwandige Abwasserrohre und Formstücke m it p rofi l ierter Wand u n g  u n d  g latter I n nenfläche aus 
minera lverstä rktem P E - H D  DN 50 bis D N  1 25 der Baustoffklasse B2 - normalentflammbar - nach 
D I N  4 1 02 fü r Hausabfl ussleitungen 

Hausentwässerungssystem m it der Bezeich n u n g  "Friaphon" aus Styrol-Copolymerisaten in  den 
Nen nweiten D N  50 bis D N  1 50 der Baustoffklasse B2 - normalentflammbar - nach D I N  4 1 02 

Abwasserro h re u n d  Formstücke aus m i nera lverstärktem PP in den Nen nweiten D N/OD 40 b is  DN/O D 
1 60 mit  der Bezeich n u n g  " RAU PIANO P l us" fü r Hausabfl ussleitungen 

Abwasserro h re aus mineralverstärktem P P  mit  d rei lag igem Wandaufbau und Formstücke aus 
minera lverstärktem P P  i n  den Nennweiten D N  40 bis D N  1 60 m it den Bezeichn u ngen " P O L i phon" oder 
"dBiue" 

Abwasserro h re und Formstücke mit der Bezeich n u n g  "Geberit S i lent-P P" aus m i neralverstärktem P P-C 
fü r die Hausinstal lation 

Abwasserro h re und Formstücke aus Polypropylen P P  i n  den Nen nweiten D N/O D 50 bis D N/O D 1 60 
mit d reisch ichtigem Wandaufbau und der Bezeich n u n g  "WAVIN SiTECH" der Baustoffklasse B2 - nor­
malentfla mmbar - nach D I N  41 02- 1 fü r Abwasserle itu ngen innerhalb von Gebäuden 

Rohrabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach Dl N 4 1 02-1 1 

ANHANG 1 - Installationen 
Anlage 6 

Übersicht der zu lässigen I nsta l lationen (VI ) - Rohrwerkstoffe 

Z31359.17 1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  J u l i  201 7 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIBt 

Roh re der Roh rgruppe A gemäß Anlage 1 
(Rohre aus PVC-U, PVC-H I ,  PVC-C, PP) 
Rohrgruppe A-1 und A-2: Einbau senkrecht zur Bauteiloberfläche 

Massivdecke c � 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90: "ZZ-Manschette" Typ E/ES/AJAS 
Massivwand c � 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ EIES 
Massivwand und leichte Trennwand c � 1 00 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ AJAS 

14 -
1 3 -

1 2 -

........ 1 1 -f 10 -
� 9 -

8 -"0 
"0 7 -s::: 

� 6 -
s:; 5 -e 
s::: 4 -s::: 

8,2 
1-- - - - -

Einbau in Massivwande 
leichte Trennwände u nd 
Massivdecken 

1 1 ,9 

8,2 
Einbau in Massiv­
wände und Massiv­
decken 

1 1 ,9 

Q) z 3 -
2 -

t---------------�3i.2,2:------:3,2 
2,4 2,4 

1 -
0 I I I I I I I I I I I I I I I I 

0 1 0  20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1 0  120 1 30 140 1 50 1 60 

Rohraußendurchmesser [mm] 

Rohrgruppe A-3:  Einbauvariante Rohrbögen 

Massivdecke c � 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90:  "ZZ-Manschette" Typ EIES 
Massivwand c � 1 50 mm,  Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ EIES 

5 -

-

4 -
4,0 4 ,0 

e � - - - - -

.§. -

� Einbau in Massiv-
3 - wände und Massiv-'6 decken "0 

s::: -

� 2 2,3 s:; 
e 2,0 2,0 s::: -
s::: 
Q) z 1 -

-

I I I I I I I I I I I 
0 1 0  20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1 0  

Rohraußendurchmesser [mm] 

Rohrabschottu ng "System ZZ-Manschette ... " 
der  Feuerwiderstandsk lasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

AN HANG 1 - Installationen 
An lage 7 

Anwendungsbereich der Rohre der Roh rg ruppe A 
E i nbau sen krecht zur  Baute i loberfläche und Roh rbögen 

Z31359.17 1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7  -1 659 vom 28.  Jul i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIBt 

Roh re der Rohrgruppe B gemäß An lage 1 
(Rohre aus PE-HO, LDPE, PP, ABS, ASA, PE-X, PB) 

Rohrgruppe B-1  und B-2: E inbau senkrecht zur Bautei loberfläche 

Massivdecke c > 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90: "ZZ-Manschette" Typ EIESIA/AS 
Massivwand c >"1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ EIES 
Massivwand urid leichte Trennwand c ;:  1 00 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ AIAS 

1 4,6  14 ,6  
1 6 -
1 5 -

1 4 -
1 3 -

.---------� 

1 2 -

I 1 1 -
1 0,0 1 0.0 

� 1 0 -- - - - - -+----------------1 � u 9 -'ö Einbau in Massiv­-g 8 -
� 7 - 6,3 6. , ••  3:_ _______ -t

6
-·

9 
____ �6:::1,3 

.s::: 6 -� - - - - ­e 

decken 

§ 5 -
� 4 -

3 -
2 -
1 - 1 ,8 
0 I I I 

0 1 0  20 30 

Einbau in Massivwände, 
leichte Trennwände und 
Massivdecken 

I 2,4 
1 ,8 

I I I I I 
40 50 60 70 80 

I I 
90 1 00 

Rohraußendurchmesser [mm] 

Rohrgruppe B-3: E inbauvariante Rohrbögen 

3,5 

I 
1 1 0 

Einbau in Massiv­
wände und Massiv­
decken 

I I I I 
1 20 1 30 1 40 1 50 

Massivdecke c ;:  1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90: "ZZ-Manschette" Typ EIES 

1 0  -

'E 9 -

.s 8 - 7 , 1  
Q) 7 -- - -

.::.:: u 'ö 6 -"0 Einbau in Massiv-c 5 -CO decken � 4 -.s::: 
e 3 - 2,9 c c r 3,0 Q) 2 -z 

1 - 1 ,8 1 ,8 

0 I I I I I I I I 
0 1 0  20 30 40 50 60 70 80 

Rohraußendurchmesser [mm] 

Rohrabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 1 - Installationen 
Anwendungsbereich der Rohre der Rohrg ruppe B 

I 
90 

E inbau senkrecht zur  Bautei loberfläche und Schrägdu rchfüh rungen 

Z31359.17 

7 , 1  

I 
6,3 6,3 

I I I I 
1 00 1 1 0  1 20 1 30 

3 ,9  

I 
1 60 

An lage 8 

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  Ju l i  201 7 
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik 

Rohre der Roh rgruppe 8 gemäß An lage 1 
(Rohre aus PE-HO, LDPE, PP, ABS, ASA, PE-X, PB) 

Rohrgruppe B-4: Einbauvariante Steckmuffe im DurchfOhrungsbereich 

M assivdecke c � 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90: "ZZ-Manschette" Typ EIES 

1 0  -

9 -
E' 8 -§. 
� 7 - 6,3 

6 -
- - -

'6 
"0 

5 - Einbau in Massiv-c: 
CU 

decken ! 4 -s:: 
e 3 - 2,4 c: 
c: 

2 r 3,0 Cl> z 1 ,8 1 - 1 ,8 

0 I I I I I I I I 
0 1 0  20 30 40 50 60 70 80 

Rohraußendurchmesser [mm] 

Rohrabschottu ng  "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 1 - Installationen 
Anwendu ngsbereich der Rohre der Roh rg ruppe B 
E inbauvariante Steckm uffe im Durchfü h ru ngsbereich 

Z31359.17 

6,3 

3, 5  

I I I I 
90 1 00 1 1 0 1 20 

DIBt 

I 
1 30 

Anlage 9 

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufs ichtl iche Zulass u n g  

Nr. Z-1 9 . 1 7  -1 659 v o m  2 8 .  J u l i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik 

Roh re der Rohrgruppe C gemäß Anlage 1 
("Friaphon" gemäß Z-42 . 1 -220) 

Roh rg ruppe C-1 und C-2: Einbau senkrecht zur Bauteiloberfläche 

OIBt 

Massivdecke c .::_ 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90, Rohre � 1 60 mm : "ZZ-Manschette" Typ EJES/NAS 
Rohre > 160 mm:"ZZ-Manschette" Typ NAS 

Massivwand c .::. 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90, Rohre � 1 60 mm: "ZZ-Manschette" Typ EJES/NAS 
Rohre > 1 60 mm:"ZZ-Manschette" Typ NAS 

Massivwand c .::_ 1 00 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ NAS 
Leichte Trennwand c .::_ 1 00 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90, Rohre � 1 1 0  mm: "ZZ-Manschette" Typ NAS 

........ 
E 
g 
� 0 
'5 
"C c: 
(11 
� 

.J::. 
e 
c: 
c: 
Q) z 

7 

6 Einbau in Massivwände 6,6 

leichte Trennwände und 

5 
Massivdecken 

4 
Einbau in Massivwände, 

3 und Massivdecken 

2 
2,8 

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1 0  1 20 1 30 1 40 1 50 1 60 1 70 1 80 1 90 200 

Rohraußendurchmesser (mm) 

Rohrgruppe C-3: Einbauvariante schräge RohrdurchfOhru ng und Rohre mit geklebter M uffe 

Massivdecke c .::_ 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90: "ZZ-Manschette" Typ EIES 

6 

'E 
5 

.s 
Q) 4 15 
'5 
"C 
c: 

3 � 
L: 
e 2 c: 
c 
Q) z 

1 

Einbau in Massiv­
decken 

2,8 

5,3 

0 1 0  20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1 0  1 20 1 30 1 40 

Rohraußendurchmesser [mm] 

Rohrabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 

der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 1 - Installationen 
Anlage 1 0  

Anwendungsbereich der Rohre der Rohrg ruppe C 
E i nbau sen krecht zur  Bautei loberfläche I sch räge Rohrdurchfüh rung I m it geklebter Muffe 

Z31359.17 1. 19.17-10/17 



Al lgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

N r. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  J u l i  201 7 

Roh re der Roh rgruppe C gemäß An lage 2 
("Friaphon" gemäß Z-42 . 1 -220) 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik 

Rohrgruppe C-4: Einbauvariante Rohre mit Doppelmuffe I Steckmuffe 

Massivdecke c .::. 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90: 
Anwendungsbereich Rohre mit Doppelmuffe: "ZZ-Manschette" Typ E/ES/AIAS 
Anwendungsbereich Rohre mit Steckmuffe: "ZZ-Manschette" Typ EIES 

'E 
.s 
Gl .>' 0 'ö "0 c: 
C1l 
� .c 
e 
c: c: 
Gl 

z 

6 -
-

5 -

-

4 -
-

3 -
-

2 -
-

1 -
-

Einbau in Massiv­
decken 

2,8 

5,3 
4,9 

I I I I I I I I I I I 
0 1 0  20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1  0 

Rohraußendurchmesser [mm] 

Rohrabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 
der  Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 1 - Installationen 
Anwendungsbereich der Rohre der Roh rg ruppe C 
E i nbauvariante Rohre m it Doppelmuffe I Steckmuffe 

Z31359.17 

DIBt 

Anlage 1 1  

1.19.17-10/17 



Allgemei ne bauaufsichtl iche Zulassung 

N r. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  Ju l i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik 

Rohre der Roh rgruppe D gemäß Anlage 2 
("RAUPIANO Plus" gemäß Z-42 . 1 -223) 

Einbau senkrecht zur Bautei loberfläche 

DIEt 

Massivdecke c .::. 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90: "ZZ-Manschette" Typ EIES/A/AS 
Massivwand c .::. 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ EIES 
Massivwand u nd leichte Trennwand c .::_ 1 00 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ A/AS 

1 ,8 

Einbau in Massivwände, 
leichte Trennwände und 
Massivdecken 

1 ,9 

2 ,7  

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1 0  1 20 

Rohraußendurchmesser [mm] 

Roh re der Roh rgruppe E gemäß Anlage 2 
(Kunststoff-Verbundrohre mit e iner 1 50 1-1m d icken Aluminiumeinlage) 

Einbau senkrecht zur  Bauteiloberfläche 

Massivdecke c .::_ 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90: "ZZ-Manschette" Typ EIES 

20 

1 8  "ZZ-Manschette" Typ EIES E' 1 6  Einbau i n  Massivdecken 
E. 
Q) 1 4  

-"' () 1 2  :0 ""Cl 
1 0  c 

� 8 .c 
e 6 6,7 c 5,4 c 
Q) 4 z 

2 

0 

0 1 0 20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1  0 1 20 
Rohraußendurchmesser [mm] 

Roh rabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 

der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 1 - Installationen 
Anwend ungsbereich der Rohre der Rohrg ruppe 0 und E 
E i nbau  sen krecht zur Baute i loberfläche 

Z31359.17 

Anlage 1 2  

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

N r. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  Ju l i  20 1 7  

Roh re der Roh rgruppe F gemä ß  Anlage 2 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIEt 

(Kunststoffverbundrohre mit e iner bis zu 0 ,6 mm dicken Alumin iumeinlage) 

Einbau senkrecht zur Bautei loberfläche 

Massivdecke c .::_ 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90: "ZZ-Manschette" Typ E/ES/A/AS 
Massivwand c .::_ 1 50 m m ,  Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ EIES 
Massivwand und leichte Trennwand c .::_ 1 00 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ A/AS 

5 -
-

'E 
.s 4 -

Q) -
""' u '6 3 -
"0 <:: -
� 2 -.s:: 
e <:: -
<:: 
Q) 1 -

z 
-

0 I I 

0 1 0  

I 

Einbau in Massivwände, 

Massivdecken 4,0 - 4,5 
leichte Trennwä�de und 

I 
20 

I 

3,0 

I 
30 

I 

3,5 - 4,0 

I 
40 

I 

Rohraußendurchmesser [mm] 

I 
50 

I 

Roh re der Roh rgruppe G gemäß An lage 2 

I 
60 

(Kunststoffverbundrohre mit e iner bis zu 850 !Jm d icken Alumin iumein lage) 

Einba u  senkrecht zur Bauteiloberfläche 

Massivwand c .::. 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-M anschette" Typ EIES 
Massivwand und leichte Trennwand c .::_ 1 00 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ A/AS 

Rohraußendurch- Nennrohrwand-
messer [mm] d icke [mm] 

32,0 3,0 

Rohrabschottung  "System ZZ-Manschette . . .  " 

Einbauort 

Massivwände und 
leichte Trennwände 

der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 1 - Installationen 
An lage 1 3  

Anwendungsbereich der Rohre der Rohrg ru ppe F und  G 
E i nbau sen krecht zur  Bautei loberfläche 

Z31359.17 1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

N r. Z-1 9 . 1 7 -1 659 vom 28.  J u l i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik 

Roh re der Rohrgruppe H gemäß Anlage 2 
("dBiue" gemäß Z-42. 1 -399) 

Roh rg ruppe H-1 : Einbau senkrecht zur Bautei loberfläche 
Massivwand c � 1 00 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ AJAS 

OIBt 

5 
Rohr DN 1 60 nur mit doppelter Rohrmanschette 
unter Verwendung des Haltewinkel "dBJue" 

1 ,8 1 ,8 

0 1 0  20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1 0 1 20 1 30 1 40 1 50 1 60 

Rohraußendurchmesser (mm) 

Roh rg ruppe H-2 :  Einbau senkrecht zur Bautei loberfläche I Manschette über Steckmuffe 
Massivwand und l eichte Tren nwand c � 1 00 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" Typ AJAS 

0 1 0  20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1 0 1 20 1 30 1 40 1 50 1 60 

Rohraußendurchmesser (mm) 

Rohrgruppe H-3: Einba u  senkrecht zur Bauteiloberfläche 
Massivdecke c � 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R90: "ZZ-Manschette" Typ E/ES/AJAS 

Rohr DN 1 25 nur "ZZ-Manschette" AJAS 

0 1 0 20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1  0 1 20 1 30 1 40 1 50 1 60 

Rohraußendurchmesser (mm) 

Rohrabschottung  "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 1 - Installationen 
Anlage 1 4  

Anwendungsbereich der Rohre der Rohrg ruppe H 
E inbau sen krecht zur  Baute i loberfläche 

Z31359.17 1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

N r. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  Jul i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik DIEt 

Rohre der Rohrgruppe I gemäß Anlage 3 
("Geberit Si lent PP" gemäß Z-42 . 1 -432) 

Einba u  senkrecht zur Bautei loberlläche 

Massivdecke c � 1 50 mm, 0 s 1 60 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" AJAS 
M assivdecke c � 1 50 mm, 0 s 1 1 0  mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" AJAS/EJES 
Massivwand c � 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 1 20: "ZZ-Manschette" Typ AJAS 
Massivwand und leichte Tren nwand c � 1 00 m m ,  Feuerwiderstandsklasse R 1 20:  "ZZ-Manschette" Typ AJAS 

5 

E' 
.s 4 
Q) -"" 0 'ö "0 c: 

� .s::. 
e c: c: 
Q) 

z 

3 

2 
2,0 2,0 

Einbau in Massivwände, 
leichte Trennwände 
und Massivdecken 

0 1 0  20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1 0 1 20 1 30 1 40 1 50 1 60 

Rohraußendurchmesser [mm] 

Roh re der Rohrgruppe J gemäß An lage 3 
("Wavin Sitech" gemäß Z-42. 1 -403) 

Einbau senkrecht zur Bautei loberlläche 
M assivdecke c � 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" AJAS/EJES 
Massivwand c � 1 50 mm, Feuerwiderstandsklasse R 90: "ZZ-Manschette" AJAS 
Massivwand und leichte Tren nwand c � 1 00 mm,  Feuerwiderstandsklasse R 1 20 :  "ZZ-Manschette" Typ AJAS 

5 

E' 
4 .s 

Q) -"" 0 'ö 3 "0 c: 
ro 
� 2 .s::. 
e c: c: 
Q) 

z 

Einbau in Massivwände, 
leichte Trennwände 
und Massivdecken 

1 ,8 

0 1 0  20 30 40 50 60 70 80 90 1 00 1 1 0 1 20 1 30 1 40 1 50 1 60 

Rohraußendurchmesser [mm] 

Rohrabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

AN HANG 1 - Installationen 
Anwend ungsbereich der Rohre der Roh rg ruppen I und J 
E inbau sen krecht zur  Bautei loberfläche 

Z31359.17 

Anlage 1 5  

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

N r. Z-1 9 . 1 7  -1 659 vom 28. J u l i  20 1 7  

"ZZ-Manschette . .  Typ E/A: 

Draufsicht 

"ZZ-Manschette .. Typ ES/AS: 
Draufsicht 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik 

Seitenansicht: 

OIEt 

Manschetten fOr Rohraußendurchmesser da� 1 1 0  mm: 

Manschettenblech, d = 0,5 mm 
"ZZ-Brandschutzschaum G", d = 6,0 mm 
I solierung, d s 5 mm 

Manschetten fOr Rohraußendurchmesser 1 1 0  mm < da < 1 60 mm: 

Manschettenblech, d = 0,5 mm 
"ZZ-Brandschutzschaum G", d = 12 mm 
Isolierung, d s 5 mm 

Manschetten fOr Rohraußendurchmesser 1 60 mm < da � 200 mm: 

Abmessungen: 

Manschettenblech, d = 0,5 mm 
"ZZ-Brandschutzschaum G",  d = 1 8, 0  mm 

Isolierung, d s 5 mm 

Maße in mm 

Rohraußen- Manschettenaußendurchmesser Manschetten- Lasche Gesamtlänge 
durehrnasser da Typ E/A Typ ES/AS bandlänge L 

32 45 55 1 7 1  60 231 
40 53 63 1 98 60 258 
50 63 73 234 60 294 
52 65 75 234 60 294 
63 76 86 270 60 330 
75 88 98 3 1 5  60 375 
78 91 101  324 60 384 
90 1 03 1 1 3 360 60 420 
1 1 0 1 23 1 33 423 60 483 

1 25 1 50 1 60 5 1 3  60 573 
1 35 1 60 1 70 540 60 600 
1 40 1 65 1 75 558 60 6 1 8  
160 1 85 1 95 621 60 681 

200 237 247 785 60 845 

Rohrabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D l  N 4 1 02-1 1 

ANHANG 2 - Aufbau und Abmessungen der Rohrmanschetten 
Ausfüh rung Manschette m it Versch l uss laschen 

Anlage 1 6  

Z31359.17 1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

N r. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28. J u l i  201 7 
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIBt 

"ZZ-Manschette" Typ E/A (Endlosband): 

Draufsicht Seitenansicht: 

IIU � H � I I 
I 

Spannschelle 

11 1 1 � H 1 1 1 1\ 
"ZZ-Manschette" Typ ES/AS (Endlosband): 

Manschatten-Verschluß 
mittels Spannschelle 

Draufsicht 
Manschetten fOr Rohraußendurchmesser da� 1 1 0 mm: 

Manschettenblech, d = 0,5 mm 
"ZZ-Brandschutzschaum G", d = 6,0 mm 

�-- Isolierung, d � 5 mm 

Manschetten für Rohraußendurchmesser 1 1 0 mm < da <  1 60 mm:  

Spannschelle 
Manschettenblech, d = 0,5 mm 
"ZZ-Brandschutzschaum G", d = 12 mm 
Isolierung, d � 5 mm 

Manschetten fOr Rohraußendurchmesser 1 60 mm < da � 200 mm: 

Manschettenblech, d = 0,5 mm 
"ZZ-Brandschutzschaum G", d = 18 mm 
Isolierung, d s 5 mm 

Vor Ort erstel lte "ZZ-Manschette" Typ EIES, 
Feuerwiderstandsklasse R 90 , aus Resten des Endlosbandes 
(Manschette ohne Versch lusslasche ) : 

Draufsicht 

Isolierung, d � 5,0 mm 

Spannband 

Rohr :: DN 1 00: max. 3 ReststOcke 
Rohr s DN 1 60: max. 4 ReststOcke 

Die ReststOcke des Endlosbandes (Lange � 75 mm) 
mossen ohne Fuge stumpf gestoßen werden und sind 
auf dem Rohr bzw. auf der Isolierung mit Klebeband zu 
fixieren. Der endgOitige Verschluss erfolgt mit einem 
Spannband. Die Manschettenbleche dOrfen sich Oberlappen. 

Maße ln mm 

Rohrabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D l  N 4 1 02-1 1 

ANHANG 2 - Aufbau und Abmessungen der Rohrmanschetten 
Ausführung End losband mit  Spannsche l le  

Z31359.17 

Anlage 1 7  

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

N r. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  J u l i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIEt 

"ZZ-Manschette" Typ E ,  Feuerwiderstandsklasse R 90, 
bei E inbau  in Massivwand : 

M i ndestwanddicke c > 1 50 m m  

Rohre gemäß 
Anlagen 7 - 1 5  

Rohr 

"ZZ-Manschette" Typ E 

Massivwand 
Fugenverschluss mit 
n ichtbrennbaren Baustoffen 

"ZZ-Manschette" Typ E ,  Feuerwiderstandsklasse R 1 20/R 90 , 
bei E inbau in  Massivdecke: 

M i ndestdeckendicke c > 1 50 m m  

Rohre gemäß 
Anlagen 7 - 1 5  

"ZZ-Manschette" Typ E 

Roh rabschottung  "System ZZ-Manschette . . .  " 

... 
.s:::. 
&. 

der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

Massivdecke 

Fugenverschluss mit 
nichtbrennbaren Baustoffen 

Maße in mm 

AN HANG 3 - Aufbau der Abschottung 
E in bau "ZZ-Manschette" Typ E (e ingemörtelt) 

An lage 1 8  

Z31359.17 1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28. Ju l i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik DIBt 

"ZZ-Manschette" Typ ES, Feuerwiderstandsklasse R 90, 
bei E inbau i n  Massivwand : 

Mindestwanddicke c > 1 50 mm 

Rohre gemäß 
Anlagen 7 - 1 5  

Rohr 

Massivwand 

"ZZ-Manschette" Typ ES 
(mit lsol iermaterial) 

Fugenverschluss mit 
nichtbrennbaren Baustoffen 

"ZZ-Manschette" Typ ES,  Feuerwiderstandsklasse R 1 20/R 90 , 
bei E inbau i n  Massivdecke: 

M i ndestdeckend icke c > 1 50 m m  

Rohre gemäß 
Anlagen 7 - 1 5  

"ZZ-Manschette" Typ ES 
(mit lsoliermaterial) 

Massivdecke 

Fugenverschluss mit 
n ichtbrennbaren Baustoffen 

Maße in mm 

Rohrabschottung  "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 3 - Aufbau der Abschottung 
E inbau "ZZ-Manschette" Typ ES (eingemörte lt) 

Z31359.17 

An lage 1 9  

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9. 1 7  -1 659 vom 28.  Ju l i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik DIBt 

"ZZ-Manschette" Typ A, Feuerwiderstandsklasse R 90, 
bei E inbau i n  Massivwand bzw. i n  leichte Trennwand : 

M indestwandd icke c > 1 00 m m  

Rohr 

Befestigung mit Gewindestangen M6 
i n  leichten Trennwänden bzw. 
Massivwänden 

Leichte Trennwand 

c �  1 00 

Befestigung gem. Abschnitt 4.4.4 . 1  

Rohre gemäß 
Anlagen 7 - 1 5  

Fugenverschluss mit n ichtbrennbaren Bau­
stoffen verschl ießen . Alternativ 
bei Fugenbreiten � 1 5  mm fest mit Mineral­
wol le (D IN 41 02-1 7, Schmelzpunkt > 1 000° C) 
ausstopfen.  

"ZZ-Manschette" Typ A, Feuerwiderstandsklasse R 1 20/R 90 , 
be i E inbau in  Massivdecke: 

Mindestdeckendicke c > 1 50 m m  

Rohre gemäß 
Anlagen 7 - 1 5  

"ZZ-Manschette" Typ A 

Rohrabschottung "System ZZ-Manschette . . .  " 

.c 
0 er: 

der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

AN HANG 3 - Aufbau der Abschottung 
E inbau "ZZ-Manschette" Typ A (aufgesetzt) 

Z31359.17 

Fugenverschluss mit n ichtbrennbaren Bau­
stoffen verschließen . Alternativ 
bei Fugenbreiten � 1 5  mm fest mit Mineral­
wolle (D IN  41 02-1 7,  Schmelzpunkt > 1 000° C) 
ausstopfen . 

Massivdecke 

Alternativ: 
Befestigung mit 
Gewindestangen M6 

Haltewinkel 

Maße in mm 

Anlage 20 

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsicht l iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  J u l i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIEt 

"ZZ-Manschette" Typ AS , Feuerwiderstandsklasse R 90 ,  
bei E i nbau i n  Massivwand bzw. i n leichte Trennwand :  

Mindestwandd icke c > 1 00 m m  

, .  
c > 1 00 

. ,  

Haltewinkel 

Befestigung mit Gewindestangen M6 

Leichte Trennwand 

Befestigung gern. Abschnitte 4.4.4. 1 

Rohre gemäß 
Anlagen 7 - 1 5  

"ZZ-Manschette" Typ AS 
(mit lsoliermateria l )  

Fugenverschl uss mit nichtbrennbaren Bau­
stoffen verschließen. Alternativ 
bei Fugenbreiten < 1 5  mm fest mit M ineral­
wolle (D IN 41 02-17, Schmelzpunkt > 1 000° C) 
ausstopfen.  

"ZZ-Manschette" Typ AS, Feuerwiderstandsklasse R 1 20/R 90 , 
bei E i nbau in Massivdecke : 

Mindestdeckendicke c > 1 50 m m  
Rohre gemäß 
Anlagen 7 - 1 5  

Befestigung gemäß Abschnitt 4.4.4. 1 

"ZZ-Manschette" Typ AS 
(mit lsoliermateria l )  

Rohrabschottung  "System ZZ-Manschette . . .  " 

... 
.c 
0 0:: 

der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 3 - Aufbau der Abschottung 
E inbau "ZZ-Manschette" Typ AS (aufgesetzt) 

Z31359.17 

Fugenverschluss mit nichtbrennbaren Bau­
stoffen verschließen. Alternativ 
bei Fugenbreiten � 1 5  mm fest mit Mineral­
wol le (DIN 41 02-1 7, Schmelzpunkt > 1 000° C) 
ausstopfen . 

Massivdecke 

Alternativ: 
Befestigung mit 
Gewindestangen M6 

Maße in mm 

Anlage 21 

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

N r. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28. J u l i  201 7 
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIBt 

"ZZ-Manschette" Typ EIES,  Feuerwiderstandsklasse R 1 201R 90,  
bei E inbau i n  Massivdecke (Rohrbögen): 

Massivdecke 

Einbaubedingungen: 
50 mm s: a,  + a2 s: 75 mm 

Rohre der Rohrgruppe A-3 
gemäß Anlage 1 

0 
lO 

Hinterkante Manschette bündig 

bzw. eingemörtelt 

"ZZ-Manschette" Typ EIES,  Feuerwiderstandsklasse R 90 ,  
be i  E inbau i n  Massivwand (Rohrbögen): 

Hinterkante Manschette bündig 
bzw. eingemörtelt 

E inbaubedingungen: 
50 mm s: a ,  + a2 s: 75 mm 

Rohrabschottung  "System ZZ-Manschette . . .  " 

c > 1 50 

der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach Dl N 4 1 02-1 1 

Fugenverschluss mit 

n ichtbrennbaren Baustoffen 

Maße in mm 

AN HANG 3 - Aufbau der Abschottung 
"ZZ-Manschette" Typ EIES 
E in bauvariante Roh rbögen 

An lage 22 

Z31359.17 1 .19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

N r. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28. J u l i  201 7 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIBt 

"ZZ-Manschette" Typ EIES , Feuerwiderstandsklasse R 1 201 R90 , 
bei E inbau in  Massivdecke (sch räge Rohrdurchführung): 

Massivdecke 

lsoliermateria l  d ::; 5 mm 
gern. Abschn itt 2. 1 . 1 .4 

Fugenverschluss mit 
n ichtbrennbaren Baustoffen 

0 
LO 

A l  
0 

Hinterkante Manschette bündig. 
Kein Spalt zwischen Manschette 
und UK Decke! 

Anordnung auch über Schweiß­
nähten, Manschettenabmessungen 
(max da = 1 35 mm) gemäß Anlage 1 6  "ZZ-Manschette" Typ EIES 

Rohre der Rohrgruppen B-3 
und C-3 gemäß Anlagen 8 u nd 1 0  

"ZZ-Manschette" Typ EIES,  Feuerwiderstandsklasse R 1 201R 90 , 
bei E inbau i n  Massivdecke (Steckmuffe im Durchführungsbereich): 

Fugenverschluss mit 
nichtbrennbaren Baustoffen 

lsoliermateria l  d � 5 mm 

"ZZ-Manschette" Typ EIES 
über Steckmuffe angeordnet 

Rohrabschottu ng "System ZZ-Manschette . . .  " 

0 
LO 

A l  
0 

der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 3 - Aufbau der Abschottung 
"ZZ-Manschette" Typ EIES 

Formtei l m i t  Steckmuffe 

d Rohr da Muffe Dicke der Brand-
[mm] [mm] 

r��ltzeinlage 

32 < d -:.. 1 1  0 1 � 1 1 0 6 

1 1 0  1 > 1 1 0 1 2  

1 1 0  2 
> 1 1 0 6 

1 Manschette jeweils aus nächstgrößerer Manschette 
anpassen 

2 Bei Verwendung von Endlosmanschettenband an 
Rohren der Rohrgruppen B-4 und H-2 

Maße in  mm 

Anlage 23 

E in bauvariante schräge Roh rd u rchfüh rung  und Steckm uffe im Durchfüh ru ngsbereich 

Z31359.17 1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  J u l i  201 7 
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIBt 

"ZZ-Manschette" Typ ES, Feuerwiderstandsklasse R 1 20/R 90, 
bei E inbau in  Massivdecke (Friaphon-Rohr mit geklebter M uffe): 

Fugenverschl uss mit 
n ichtbrennbaren Baustoffen 

Massivdecke 

Formtei l  mit geklebter Muffe 

DN d Rohr [mm] da Muffe [mm] 

50 52 58 
70 78 83 

1 00 1 1 0 1 1 5 
1 25 1 35 1 41 

Rohrabschottung  "System ZZ-Manschette . . .  " 

FRIAPHON-Rohr der Rohrgruppe C-3 
gemäß Anlage 1 0  

lsol iermaterial d .!> 5 mm 

0 
1.0 

A l  
0 

"ZZ-Manschette" Typ ES 
(mit lsoliermateria l )  
über geklebter 
Muffe angeordnet 

FRIAPHON-Formteil 
m it geklebter Muffe 

Manschettenabmessungen über geklebter Muffe 

Manschettenband Brandschutzein lage 
Länge [mm] Dicke [mm] 

261 6 
333 6 
441 6 
558 1 2  

Maße i n  m m  

der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 9 0  nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 3 - Aufbau der Abschottung 
"ZZ-Manschette" Typ EIES 
E inbauvariante Friaphon-Rohr m it geklebter Muffe 

Z31359.17 

Anlage 24 

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsi chtl iche Zulassung 

N r. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28. Ju l i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik DIEt 

"ZZ-Manschette" Typ ES/AS, Feuerwiderstandsklasse R 1 20/R 90 , 
bei E inbau in  Massivdecke 

(Friaphon-Rohr m it Doppelmuffe oder Steckmuffe) : 

lsoliermaterial d ::; 5 mm 

Massivdecke 

Fugenverschluss mit n ichtbrennbaren 
Baustoffen 

Alternativ: 
Befestigung m it 
Gewindestangen M6 

"ZZ-Manschette" Typ AS/ES 
(mit l sol iermaterial )  über 
Doppelmuffe angeordnet 
(Steckmuffe:  nur Typ EIES 

Doppelmuffe 
Befestigung gern. 
Abschnitt 4.4.4 . 1  

Doppelmuffe 

, .  
d 

. ,  

Rohrabschottung  "System ZZ-Manschette . . .  " 

- zulässig) 

FRIAPHON-Rohr der Rohrgruppe C-4 
gemäß Anlage 1 1  

Doppelmuffe 

DN d Rohr  [mm] da Muffe [mm] L [mm] 

50 52 63 1 05 
70 78 97 1 21 

1 00 1 1 0 1 32 1 37 

Manschettenabmessungen über Doppelmuffe 

DN 
Manschettenband Brandschutzeinlage 

Länge [mm] Dicke [mm] 

50 270 6 
70 378 6 
1 00 531 1 2  

d e r  Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 9 0  nach D I N  4 1 02-1 1 

AN HANG 3 - Aufbau der Abschottung 
"ZZ-Manschette" Typ EIES 
E in bauvariante Friaphon-Rohr m it Doppelm uffe oder  Steckmuffe 

Z31359.17 

Maße in  mm 

An lage 25 

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7 -1 659 vom 28.  Ju l i  201 7 
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik OIEt 

"ZZ-Manschette" Typ A/AS., Feuerwiderstandsklasse R 90,  
bei  E inbau i n  Massivwand :  

M indestwanddicke c > 1 50 m m  bzw. c > 240 m m  

c � 1 50 bzw. c � 240 

I I 

Massivwand 

Befestigung gemäß Abschn itt 4.4.4. 1 

Getränkeschlauch 

Fugenverschluss: 
Wanddicke � 240 mm:  
Beidseitige Verfül lung mit "ZZ-Brandschutz­
masse BDS-N" in einer Tiefe von mind. 20 mm 
oder mi t  n ichtbrennbaren Baustoffen 
in Bautei ldicke 
Wanddicke � 1 50 mm:  
Verfül lung mit n ichtbrennbaren Baustoffen 
in Bautei ldicke 

"ZZ-Manschette" Typ A/AS, Feuerwiderstandsklasse R 90 , 
be i E i nbau i n  Massivdecke : 

M i ndestdeckendicke c ;:: 1 50 m m  

"ZZ-Manschette" Typ A/AS 

Rohrabschottung  "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D l  N 4 1 02-1 1 

ANHANG 3 - Aufbau der Abschottung 
Getränkesch läuche bei Verwendung der "ZZ-Manschette" Typ A/AS 

Z31359.17 

Fugenverschluss: 
Beidseitige Verfül lung mit "ZZ-Brandschutz­
masse BDS-N" in einer Tiefe von mind. 20 mm 
(siehe Wanddurchführung) oder mit n ichtbrenn­
baren Baustoffen in  Bautei ldicke 

Massivdecke 

Befestigung mit 
Gewindestangen MG 

Haltewinkel 
Maße in  mm 

Anlage 26 

1.19.17-10/17 



Allgemeine bauaufsichtl iche Zulassung 

Nr. Z-1 9 . 1 7-1 659 vom 28.  J u l i  20 1 7  
Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik 

Ü bereinstimmungsbestätigung 

- Name und Ansch rift des Unternehmens ,  das d ie  Rohrabschottung(en) 
(Zulassu ngsgegenstand)  hergeste l l t  h at: . . .  

- Bauste l le  bzw. Gebäude:  . . .  
- Datum der Herste l l u n g :  . . .  
- Geforderte Feuerwiderstandsklasse der  Rohrabschottung(en) : . . .  

H ierm it wird bestätigt ,  dass 

OIBt 

- d ie Rohrabschottung(en) der Feuerwiderstandsklasse R . . .  zum E inba u  in Wänden* und  Decken* der 
Feuerwiderstandsklasse F . .  . h i n s ichtl ich a l ler E inze lhe iten fachgerecht und u nter E in haltung a l ler  
Besti m m u ngen der  a l lgemeinen ba uaufsichtl iehen Zu lassu ng N r. Z- 1 9 . 1 7- . . . .  des Deutschen I n stituts fü r 
Bautech n i k  vom . . . . . . .  (und ggf. der  Bestim m u ngen d€fr Änderu ngs- u n d  Ergänzungsbescheide vom . . . . . . .  ) 
hergeste l l t  und  e ingebaut sowie gekennzeich net wu rde(n) und  

- d ie fü r d ie  Herste l l ung  des Zu lass u n,gsgegenstands verwendeten Bauprod u kte (z. B. Bra ndsch utzmanschetten )  
entsprechend den Bestimmungen der  a l lg�meinen bauaufsichtl iehen  Zu lassung geken nze ich net ware n .  

(Ort, Datu m) (F i rma/U ntersch rift) 

(Diese Bescheinigung ist dem Bauherrn zur ggf. erforderlichen Weitergabe an die zuständige Bauaufsichtsbehörde auszuhändigen .) 

Roh rabschottu ng "System ZZ-Manschette . . .  " 
der Feuerwiderstandsklasse R 1 20 oder R 90 nach D I N  4 1 02-1 1 

ANHANG 4 - Muster für eine Übereinstimmungsbestätigung 
Anlage 27 

Z31359.17 1.19.17-10/17 
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